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Verleihung der Ehrennadeln der Gemeinde Neuhausen ob Eck an 
die Sp� dskater des SAV Neuhausen ob Eck
Im Namen der Gemeinde laden wir Sie herzlich am Dienstag, den 12.05.2026 um 18 Uhr
ins Foyer des Rathauses Neuhausen ob Eck ein, um den Speedskatern

• Max Schlegel

• Emma Schröder

• Ida Huber

• Jakob Storz und

• Luca Storz

die Ehrennadeln der Gemeinde Neuhausen ob Eck zu verleihen und sie für ihre 
außergewöhnlichen Leistungen zu ehren. 

Wir freuen uns auf eine schöne Veranstaltung.

Dienstag, den 12.05.2026 um 18 Uhr

die Ehrennadeln der Gemeinde Neuhausen ob Eck zu verleihen und sie für ihre 
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DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00-12.30  I  14.00-16.00
Dienstag 9.00-12.30  I 14.00-18.00
Donnerstag 9.00-12.30  I 14.00-16.00
Mittwoch und Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
info@neuhausen-ob-eck.de • www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent Markus Sell 0172 4420199
Ortsvorsteher Schwandorf Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe ist  
4.5.2026, um 11:00 Uhr

STÖRUNGSNUMMERN UND  WICHTIGE RUFNUMMERN
Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767
Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 
Störungsstelle - Strom 0800 3629 477
Störungsstelle - Wasser / Wassermeister Schaz 0162 2892 093

Nachbarschaftshilfe 07461-9669-73
Nachbarschaftshilfe der Elias-Schrenk mobil in Tuttlingen 
Einsatzleitung: Marion Frassmann, E-Mail: einsatzleitung@elias-schrenk-mobil.de

Phönix - gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 07461 770 550
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen, E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr   

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen www.hospitzgruppe-tuttlingen.de  0713 8160 160

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen, E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas-Diakonie-Centrum 07461 969717-0
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen, Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen 
a.d.D., Irndorf, Kolbingen, Königsheim, Mahlstetten, Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil 
Stetten, Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen und Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich 
jeweils donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen 
Bezugspreis von 17,90 € verteilt. 

Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.

Anzeigenteil/Druck/Verteilung: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 / 9317 - 11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

NOTRUFNUMMERN
Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40
Krankentransport 19222
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
HNO Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 00
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und Feiertagen und  außerhalb 
der Sprechstundenzeiten Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte oder docdirekt.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der  116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo, Di, Do 19.00 – 21.00 Uhr
Mi, Fr 18.00 – 21.00 Uhr
Sa, So, FT 10.00 – 18.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Freitag, 01.05.2026
Christophorus-Apotheke Engen, Bahnhofstr. 3, 78234 Engen Tel.: 07733 - 88 86
Samstag, 02.05.2026
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstr. 6, 78532 Tuttlingen Tel.: 07461 - 23 75
Sonntag, 03.05.2026
Apotheke Dr. Braun Stockach, Bahnhofstr. 8, 78333 Stockach Tel.: 07771 - 9 34 90
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Freitag, 01.05.2026
Dr. Wieland, Hindenburgstr. 88, 78549 Spaichingen Tel.: 07424/2560
Samstag, 02.05.2026 bis Sonntag, 03.05.2026
Dr. Ewa Huber & Team, Heinz-Mecherlein-Str. 8, 78647 Trossingen Tel.: 07425/21081, 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch Tel.: 07575/920-40
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VERANSTALTUNGSÜBERSICHT  
APRIL 

Do 30.04.2026 Feuerwehr Neuhausen Maibaum stellen

Feuerwehr Schwandorf Maibaum stellen

Feuerwehr Worndorf Maibaum stellen

MAI 

Fr 01.05.2026 Musikverein Schwandorf Mai-Spielen im Ort

Musikverein Worndorf Mai-Spielen im Ort

So 03.05.2026 Obst- und Gartenbauverein Streuobstpicknick

Do 07.05.2026 Obst- und Gartenbauverein Handarbeitstreff , Treff punkt Alpenblick

Fr 08.05.2026 Frauengemeinschaft Schwandorf Generalversammlung

Fan-Club Pascal Wehrlein Generalversammlung

Do 14.05.2026 Schwäbischer Albverein Vatertagsfest an der Skihütte

Turn- und Sportverein Neuhausen Vatertagsevent

Feuerwehr und Musikverein Worndorf Vatertagsfest

Sa 16.05.2026 Obst- und Gartenbauverein Gärtnerkurs für Kinder

So 17.05.2026 Schwäbischer Albverein Tageswanderung auf der Zollernalb

Freilichtmuseum Internationaler Museumstag

Do 21.05.2026 Obst- und Gartenbauverein Werk-Treff 

So 24.05.2026 Freilichtmuseum Deutscher Mühlentag   

Sa 30.05.2026 Schwäbischer Albverein Jugendwochenende bis 31.05.
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ERLEBNISREICHE AUSFLÜGE IN DER  
KINDERKRIPPE „PUSTEBLUME“
In unserer Krippe drehte sich am Freitag, 17.04.2026 alles rund um 
spannende Entdeckungen und neue Erfahrungen. Sowohl die Ma-
rienkäfergruppe als auch die Bienengruppe waren unterwegs und 
erlebten einen abwechslungsreichen Vormittag. Die Marienkäfer-
gruppe macht im Rahmen ihres Bauernhofprojektes einen Ausflug 
ins Freilichtmuseum in Neuhausen. Gemeinsam mit den Erzieherin-
nen machten sich alle Kinder zu Fuß Richtung Freilichtmuseum. Auf 
dem Weg entdeckten wir tolle Frühlingsblumen, interessante Steine 
und auch Tiere wie Kühe und Hühner. Am Freilichtmuseum ange-
kommen gab es erst Frühstück für alle. Danach machten sich alle auf 
den Weg das Museum zu erkunden. Die Kinder konnten verschiede-
ne Tiere ganz nah erleben und beobachten. Darunter waren Hasen, 
Esel, Schweine und auch Gänse. Bei wunderschönem Wetter ver-

brachten wir den ganzen Vormittag im Freien und sammelten viele 
neue Eindrücke rund um das Thema Tiere und Bauernhof. Auch die 
Bienengruppe war aktiv, passend zu ihrem Thema Garten: „Ab ins 
Beet“ ging es mit dem Bus nach Tuttlingen auf den Wochenmarkt. 
Dort suchten die Kinder gemeinsam frische Kräuter aus, die sie für 
ihr Projekt verwenden möchten. Sie legen ein kleines Hochbeet auf 
den Balkon des Gruppenraumes an. Der Ausflug bot nicht nur die 
Möglichkeit, regionale Produkte kennenzulernen, sondern auch 
das bunte Markttreiben zu erleben. Nach einer Stärkung und einer 
Kugel Eis war der Vormittag auch schon zu Ende. Mit dem Bus ging 
es dann wieder zurück nach Neuhausen. Zwei unterschiedliche Aus-
flüge mit vielen schönen Eindrücken und Erlebnissen.

GEMEINSAMER EINSATZ
Erfolgreiche Elternaktion in der Kinderkrippe „Pusteblume“
Am Freitag, den 17.04.2026 fand in  der Kinderkrippe Neuhausen 
eine rundum gelungene Eltern Aktion statt, bei der zahlreiche El-
tern, Mitglieder des Elternbeirats sowie die Erzieherinnen tatkräftig 
im Einsatz waren.

Im Mittelpunkt des Nachmittags stand der Aufbau eines neuen 
Spielhäuschen für die Kinder, das durch die Unterstützung von Kin-
der- und Familienzentrum (KiFaZ ) finanziert werden konnte. Ge-
meinsam wurde geschraubt, gehoben und montiert, sodass sich die 
Kinder schon bald über eine neue Spielmöglichkeit freuen dürfen. 
Auch die bestehende Holzbrücke zur Rutsche wurde im Zuge der 
Aktion auf Vordermann gebracht. Sie wurde sorgfältig abgeschlif-

fen und anschließend neu lasiert, sodass sie nun wieder im neuen 
Glaz erstrahlt. Neben der tatkräftigen Arbeit gab es auch zum Ab-
schluss des erfolgreichen Nachmittags eine Stärkung für alle Helfer. 
Würstchen im Brötchen und Erfrischungsgetränke ließen den Tag in 
geselliger Runde ausklingen. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten 
für die Unterstützung und Hilfe. Die Elternaktion war ein schönes 
Beispiel für gelebte Gemeinschaft und zeigte einmal mehr, wie viel 
durch Zusammenarbeit erreicht werden kann. 

Die Aktion zeigt zudem, wie sehr das Kinder- und Familienzentrum 
der Gemeinde für ein starkes soziales Miteinander und gute Zusam-
menarbeit steht. Werte, die sich auch in zukünftigen gemeinsamen 
Projekten und Aktionen widerspiegeln werden. 
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KONFIRMATION IN NEUHAUSEN OB ECK
Am Sonntag, 26. April wurden in der Evangelischen Gervasiuskirche 
in Neuhausen ob Eck neun Konfi rmandinnen und Konfi rmanden 
von der Evangelischen Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob 
Eck und Emmingen-Liptingen durch Pfarrerin Karoline Bortlik kon-
fi rmiert. Das besondere Thema für den Gottesdienst lautete „Sicht-
bar, Unsichtbar“  . Die Konfi rmanden stellten eigene Glaubensbe-
kenntnisse vor. Nach der Verpfl ichtung der Jugendlichen und ihrem 
eigenen „Ja“ zu ihrer Taufe erhielt jede Konfi rmandin und jeder 

Konfi rmand ihren Denkspruch einzeln zugesprochen. Die Konfi rma-
tion gestaltete der Posaunenchor unter der Leitung von Klaus Lang 
festlich mit.
Konfi rmiert wurden aus Emmingen-Liptingen: Sophie Ehrenhöfer, 
Zoe Lemanczyk, Leah Werner und Isabel Wißner.
Aus Neuhausen ob Eck: Leon Becker, Leonie Brodmann, Leni Diener, 
Linus Hepfer und Denise Storz.

KONFIRMATION

PISTENTEUFEL DES SAV NEUHAUSEN 
AUF SKIFREIZEIT IM ZILLERTAL
In der zweiten Woche der Osterferien waren 29 Kinder und Jugend-
liche des Schwäbischen Albvereins Neuhausen ob Eck fünf Tage im 
Zillertal in Tirol zum Skitraining. Im Skigebiet Hochzillertal/ Hochfü-
gen wurden die Teilnehmenden täglich in zwei Trainingseinheiten 
trainiert. Während sich das Training bei den jüngeren Pistenteufel 
hauptsächlich auf das sichere Bewegen im Skigebiet und das eige-
ne Fahrkönnen beschränkte, wurden die Älteren zusätzlich in Vor-
bereitung auf die Skilehrerprüfung im Demonstrationskönnen und 
Unterrichten geschult. Durch viel Neuschnee und Sonnenschein 
satt, konnte die Freizeit bei besten Bedingungen stattfi nden.
Neben dem Sport kam aber natürlich auch der Spaß nicht zu kurz. 
Beim Spielen, einem Discoabend und dem traditionellen „Bunten 

Abend“, der dieses Jahr unter dem Motto „Klein gegen Groß“ statt-
fand, wurde auch abseits der Piste viel gelacht und gefeiert.
Der Abschluss der Skifreizeit wurde - wieder zu Hause in Neuhausen 
angekommen - zusammen mit den Eltern in der Skihütte gefeiert. 
Pistenteufelleiterin Isabell Fecht betonte, dass die Skifreizeit den 
Zusammenhalt der Gruppe stärkt, ein besonderes Erlebnis für alle 
ist und ohne die großzügige Unterstützung des SAV, sowie allen 
Trainern/ Betreuern, nicht möglich wäre. Vorstand Thorsten Kappel 
dankte Isabell Fecht für die Organisation der Skifreizeit und allen 
Trainern, sowie der Jugendwartin Pamela Braun für ihr großes eh-
renamtliches Engagement in der Jugendarbeit.
Auch für das kommende Jahr ist wieder eine Skifreizeit geplant.

SAV NEUHAUSEN

Die Konfi rmanden der Eckstein-Kirchen-
gemeinde mit Pfarrerin Karoline Bortlik 
(rechts). Bild und Text: Winfried Rimmele 

Die Teilnehmer der Skifreizeit des SAV 
Neuhausen ob Eck. Bild: SAV Neuhausen ob Eck 
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GEMEINSAME 
MITTEILUNGEN

Abfalltermine 

Abfalltermine
APRIL: Biomülltonne

Donnerstag, 30.04.2026
 
MAI:
Restmüll: Donnerstag, 07.05.2026
 
Biomülltonne Freitag, 15.05.2026
 
Papiertonne: Donnerstag, 21.05.2026
 
Schadstoffmobil Samstag, 23.05.2026, 
 Ortsverwaltung Worndorf
 
Werttonne: Mittwoch, 27.05.2026
 
Biomülltonne: Freitag, 29.05.2026

Grünschnittannahmestellen
Gewann Buch, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstags 9.00-12.00 Uhr
Kronenareal, 78579 Oberschwandorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.45-11.00 Uhr
Aussiedlerhof Langeäcker 1, 78579 Worndorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.30-10.30 Uhr
Holzach 5, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.00-9.30 Uhr

AMTLICHE MITTEILUNGEN

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 
Montag:  09:00 – 12:30 und 14:00 – 16:00 Uhr

Dienstag: 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 – 12:30 und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag:  geschlossen

Straßensperrung im Bereich 
Ilgental / Streckerhof
Ab sofort bis voraussichtlich 08.06.2026 ist der 
Bereich Ilgentaler Straße / Ilgental / Strecker-
hof aufgrund von Bauarbeiten voll gesperrt. 
Die Sperrung erfolgt abschnittsweise und nur während der 
Arbeitszeit. Nach Feierabend wird die Vollsperrung für die An-
wohner geöffnet bis zum nächsten Morgen.
 
Wir bitten Sie um Verständnis. 
 
Das Bürgermeisteramt.

Inbetriebnahme des Glasfasernetzes im 
Kernort Neuhausen  
Vorankündigung:
Informationsveranstaltung am Mittwoch, 6. Mai 2026
Der geförderte Breitbandausbau im Rahmen des „Graue-Fle-
cken-Programms“ im Kernort Neuhausen steht kurz vor dem 
Abschluss.
Zur bevorstehenden Inbetriebnahme des Glasfasernetzes 
durch die NetCom BW findet am Mittwoch, 6. Mai 2026 um 
18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in Neuhausen ob 
Eck eine Informationsveranstaltung statt.
 
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor!

Hinweis zur Nutzung landwirtschaftlicher 
Wege – Rücksichtnahme durch Radfahrende
Die Gemeindeverwaltung weist aus gegebenem Anlass darauf 
hin, dass landwirtschaftliche Wege in erster Linie der Bewirt-
schaftung land- und forstwirtschaftlicher Flächen dienen und 
damit einen unverzichtbaren Bestandteil der Arbeitsinfrastruk-
tur unserer landwirtschaftlichen Betriebe darstellen.
 
Mit Beginn der Fahrradsaison ist eine vermehrte Nutzung die-
ser Wege durch Radfahrende festzustellen. In diesem Zusam-
menhang wird um besondere Aufmerksamkeit und Rücksicht-
nahme gebeten. Auf landwirtschaftlichen Wegen ist jederzeit 
mit dem Auftreten von landwirtschaftlichen Fahrzeugen und 
Maschinen zu rechnen, die aufgrund ihrer Bauart häufig eine 
erhebliche Breite aufweisen, nur eingeschränkt manövrierfä-
hig sind und oftmals über eingeschränkte Sichtverhältnisse 
verfügen. Ein kurzfristiges Ausweichen oder Anhalten ist daher 
vielfach nicht möglich.
 
Radfahrende werden daher gebeten, ihre Fahrweise den ört-
lichen Gegebenheiten anzupassen, insbesondere in unüber-
sichtlichen Bereichen die Geschwindigkeit deutlich zu redu-
zieren und stets ausreichend Abstand zu landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen einzuhalten. Zudem ist landwirtschaftlichen Fahr-
zeugen das ungehinderte Passieren zu ermöglichen. Die Nut-
zung landwirtschaftlicher Flächen außerhalb der ausgewiese-
nen Wege ist zu unterlassen.
 
Die Gemeindeverwaltung bittet um entsprechende Beach-
tung.
 
Ordnungsamt.

Schutz des Storchennestes  
– Hinweise der Gemeindeverwaltung
Der Gemeindeverwaltung wurden aus der Bürgerschaft wiederholt 
mögliche Störungen im Bereich des Storchennestes gemeldet. Hier-
zu zählen unter anderem Knallgeräusche, die teilweise wie Schüsse 
oder das Zünden pyrotechnischer Gegenstände beschrieben wur-
den, sowie auffällige Aktivitäten in unmittelbarer Nähe des Nest-
standortes. Unabhängig von der Einordnung im Einzelfall werden 
diese Hinweise sehr ernst genommen.
 
Störche zählen zu den besonders und streng geschützten Tierar-
ten. Nach § 44 Bundesnaturschutzgesetz sowie den Bestimmungen 
der Bundesartenschutzverordnung ist es verboten, diese Tiere zu 
stören, zu beunruhigen, zu verletzen oder ihre Fortpflanzungs- und 
Ruhestätten zu beeinträchtigen. 
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Verstöße können als Ordnungswidrigkeit oder Straftat verfolgt und 
mit empfindlichen Geldbußen geahndet werden.
 
Insbesondere während der Brut- und Aufzuchtzeit reagieren Stör-
che sehr empfindlich auf Störungen. Bereits wiederholte Unruhe 
kann dazu führen, dass Nester aufgegeben werden oder Jungtiere 
gefährdet sind. In diesem Zusammenhang wird auch darauf hinge-
wiesen, dass der Betrieb von Drohnen in Nestnähe unbedingt zu 
unterlassen ist. Flugobjekte werden von Vögeln als potenzielle Be-
drohung wahrgenommen und können erheblichen Stress auslösen, 
der im schlimmsten Fall zum Verlassen des Nestes oder zum Aus-
kühlen des Geleges führt. Unabhängig davon sind Drohnenflüge in 
besiedelten Bereichen regelmäßig genehmigungspflichtig.
 
Die Bevölkerung wird gebeten, im Umfeld des Storchennestes be-
sondere Rücksicht walten zu lassen und jegliche störenden Hand-
lungen zu unterlassen. Beobachtungen, die auf eine gezielte Be-
einträchtigung hindeuten, können dem Ordnungsamt gemeldet 
werden.
 
Ordnungsamt.

NACHTRAG MÄRZ
wir gratulieren sehr herzlich zur
Geburt von Carlotta Klauß am 25.03.2026
Mutter: Sina Verena Lang

Nachrichten aus dem Standesamt

Fundsache
Am 24.04.2026 wurde in der Dornerstraße in Neuhausen ob Eck 
ein Schlüsselring mit zwei kleinen Schlüsseln daran gefunden.
Dieser kann im Bürgerbüro zu den üblichen Öffnungszeiten 
abgeholt werden.

Gemeinderat 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
21.04.2026
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu Beginn der öffentlichen 
Sitzung die 14 anwesenden Gemeinderatsmitglieder sowie zahlrei-
che Zuhörer sehr herzlich.
 
Die Sitzung fand im Sitzungssaal des Rathauses statt.
 
TOP 1
Bekanntgabe der am 24.03.2026 in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 24. März 2026 keine nichtöf-
fentlichen Beschlüsse gefasst.
 
TOP 2
Kläranlage Worndorf
Einbau eines Geschiebeschachts – Vergabe
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt.
 
TOP 3
Fahrzeugkonzeption der Gemeinde Neuhausen ob Eck
Eine erste Fahrzeugkonzeption wurde dem Gemeinderat in der Sit-
zung am 23. Oktober 2012 vorgelegt.

Die Einsatzbereiche der einzelnen Fahrzeuge:
1. Traktor Fendt (Bauhof) - Baujahr 2017
Winterdienst, Wegebau, Grünpflege. Der Traktor ist täglich im Ein-
satz, unabhängig von der Jahreszeit
Eine Ersatzbeschaffung sollte für 2029 vorgesehen werden.
2. Traktor John Deere (Bauhof) - Baujahr 2014
Winterdienst, Wegebau, Grünpflege. Der Traktor ist täglich im Ein-
satz, unabhängig von der Jahreszeit.
Aufgrund der anstehenden Reparaturen, beispielsweise müssten 
vor dem Winter die Reifen (Kosten rund 10.000 €) erneuert werden, 
sowie des Allgemeinzustands sollte die Ersatzbeschaffung dieses 
Jahr erfolgen.
3. Kommunalfahrzeug Bokimobil (Bauhof) - Baujahr 2015
Winterdienst (vor allem Gehwege, Schulhof, Rathausvorplatz), Mül-
lentsorgung, Straßenreinigung und Grünpflege. Das Kommunal-
fahrzeug ist täglich im Einsatz, unabhängig von der Jahreszeit.
Der Zustand des Kommunalfahrzeugs ist befriedigend. Eine Ersatz-
beschaffung wird für das Haushaltsjahr 2028 vorgesehen.
4. VW-Transporter (Bauhof) - Baujahr 2011
Einsatzfahrzeug des Bauhofleiters und dessen Stellvertreters, Trans-
portfahrten, Kontrollfahrten im Winter, täglicher Einsatz unabhän-
gig von der Jahreszeit.
Nachdem der VW-Transporter im vergangenen Jahr ertüchtigt und 
somit der TÜV bis November 2027 erteilt wurde, sollte eine Ersatz-
beschaffung dieses Jahr realisiert werden.
5. VW-Transporter (Bauhof) - Baujahr 2023
Einsatzbereiche, siehe Ziffer 4.
Die Nutzungsdauer wurde in der Anlagenbuchhaltung mit 10 Jah-
ren angesetzt. Eine Ersatzbeschaffung kommt demnach frühestens 
2033 in Betracht.
6. VW-Transporter – Baujahr: 2014
Einsatz vorwiegend durch den Wassermeister (Austausch von Was-
serzählern, Ablesung von Wasserzählerständen, Montagearbeiten 
an den Wasserversorgungseinrichtungen, Transportfahrten. Tägli-
cher Einsatz, unabhängig von der Jahreszeit.
Eine Ersatzbeschaffung sollte für das kommende Jahr vorgesehen 
werden.
6. Teleskop-Radlader Kramer (Bauhof) Baujahr: 2025
Winterdienst, Wegebau, Friedhofs- und Grünpflege, Straßenreini-
gung und Reparaturarbeiten an der Straßenbeleuchtung. Nahezu 
täglicher Einsatz unabhängig von der Jahreszeit.
Die Nutzungsdauer wurde in der Anlagenbuchhaltung mit 10 Jah-
ren angesetzt. Eine Ersatzbeschaffung kommt demnach frühestens 
2035 in Betracht.
7. Aufsitzmäher ISEKI (alt), Baujahr:  2018 und ISEKI (neu) Bau-
jahr: 2022 
Kein Fahrzeug im engeren Sinne, sondern Rasenmäher. Einsatzge-
biet ausschließlich Mäharbeiten. Nahezu täglicher Einsatz in den 
Monaten April bis September. Kein Einsatz während der Wintermo-
nate.
Für beide Fahrzeuge wurde eine Nutzungsdauer von 10 Jahren an-
gesetzt.
8. VW-Transporter „Forstfahrzeug“ – Baujahr: 2014
Einsatz ausschließlich durch Forstarbeiter im Wald, Transportarbei-
ten. Täglicher Einsatz, unabhängig von der Jahreszeit.
Der Zustand des VW-Transporters ist befriedigend. Eine Ersatzbe-
schaffung wird für das Haushaltsjahr 2027 vorgesehen.
9. Bagger Jakeuchi – Baujahr: 2024
Straßen- und Wegebau, Tiefbaumaßnahmen unter anderen bei 
Wasserrohrbrüchen, Einsatz auf Friedhöfen (Grab öffnen und schlie-
ßen), Pflege der Verdolungen und Wassergräben, unabhängig von 
der Jahreszeit.
Für den Bagger wurde eine Nutzungsdauer von 10 Jahren ange-
setzt.
10. VW-Caddy (blau), Baujahr: 2019, VW-Caddy (weiß), Baujahr: 
2022   
„Hausmeisterfahrzeug“ für Postgänge, Mittagstisch-Lieferungen. 
Dient als Transportmittel für kleinere Gegenstände und sporadisch 
als Dienstfahrzeug für Beschäftigte, zum Beispiel für Fortbildungen.
Die angesetzte Nutzungszeit ist mit 10 Jahren veranschlagt.
11. Peugeot Partner VA, Baujahr: 2020   
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„Klärwärterfahrzeug“ zur Bewirtschaftung von drei Kläranlagen. 
Unter anderem Trasport von Abwässern auf die Kläranlage Neuhau-
sen zur Ermittlung von Ablaufwerten.
Für das Fahrzeug wurde eine Nutzungsdauer von 10 Jahren ange-
setzt.
Maschinen und Hänger
Zum Bauhofinventar gehören außerdem noch ein Tandemanhän-
ger (Baujahr: 2012), ein Hirt-Anhänger (Baujahr 2020), ein Hirt-An-
hänger, klein (Baujahr 2009), ein Kombianhänger (Baujahr 1988), ein 
Kompressor (Baujahr 1993) und ein Balkenmäher (Baujahr: 2024), 
sowie 2 Handrasenmäher der Marke Sabo.
Fazit
Alle Fahrzeuge werden benötigte und bestimmungsgemäß einge-
setzt. Zum Ende ihrer jeweiligen Lebens- bzw. Abschreibungsdauer 
sollte jeweils wieder ein gleichwertiger Ersatz beschafft werden. 
Weitere Fahrzeuge werden nach heutigem Stand nicht benötigt.
Folgende Ersatzbeschaffungen werden für die kommenden vier 
Jahre (Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung) vorgeschlagen:
2026   Traktor (Ersatz für John Deere), Pritschenwagen (Ersatz für 
VW-Pritsche)
2027   2 Transporter (Forst- und Wassermeisterfahrzeug)
2028   Aufsitzmäher (Ersatz für ISEKI), Kommunalfahrzeug (Ersatz für 
Bokimobil)
2029   Kleintransporter (Ersatz für blauen VW-Caddy), Traktor (Ersatz 
für Fendt)
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgende Beschlüsse:
1. Von der Fahrzeugkonzeption wurde Kenntnis genommen.
2. Die Verwaltung wurde beauftragt, Angebote für einen Prit-

schenwagen sowie für einen Traktor einzuholen und dem Ge-
meinderat zur Entscheidung vorzulegen.

3. Die Verwaltung wurde beauftragt, eine Vorführung von mindes-
tens zwei infrage kommenden Traktormarken zu organisieren.

 
TOP 4
Förderung tierhaltender landwirtschaftlicher Betriebe
Nachlass auf den Wasserpreis
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt.
 
TOP 5
Einführung einer Geschäftsordnung  
Am 27.10.2025 ist bei der Verwaltung ein Antrag zur Erstellung einer 
Geschäftsordnung für den Gemeinderat gemäß der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg von fünf Mitgliedern des Gemeinderats 
eingegangen. Über diesen Antrag wurde in der Gemeinderatssit-
zung am 02.12.2025 beraten und dem Antrag zugestimmt.
Das Verfahren für die Meinungs- und Willensbildung im Gemein-
derat bestimmt sich nach den gesetzlichen Vorschriften. Dies sind 
insbesondere die Paragraphen 18, 24, sowie 32 bis 41b der Gemein-
deordnung sowie der Vorschriften in der Hauptsatzung.
Die Vorschriften in der Gemeindeordnung über das Verfahren im 
Gemeinderat sind auf Grundsätze beschränkt und deshalb nicht 
ausreichend, den Geschäftsgang im Gemeinderat zu regeln. Es 
sind vielmehr ergänzende Vorschriften erforderlich, zu denen § 36 
Absatz 2 Gemeindeordnung ermächtigt und zugleich ohne Unter-
schied nach Gemeindegröße verpflichtet, wonach der Gemeinderat 
seine inneren Angelegenheiten, insbesondere den Gang seiner Ver-
handlungen im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften durch eine 
Geschäftsordnung regelt.
Nach einer Beratung wurde festgelegt, dass die beiden Listen Ihre 
Änderungsvorschläge übersenden und sich abstimmen werden. 
Ein geänderter Entwurf der Geschäftsordnung wird dann zu einem 
späteren Zeitpunkt beraten.
 
TOP 6
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges
1. Aktuelles zum Breitbandausbau im Rahmen des Lück-

schlussförderprogramms im Kernort Neuhausen
  Bürgermeisterin Jung berichtete, dass die erneute Ausschrei-

bung des Betreibervertrages derzeit in Zusammenarbeit mit 
der Rechtsanwaltskanzlei Iuscomm vorbereitet werde. Nach 
Anfrage bei der NetCom werde sich diese wieder „bewerben“. 

Anschließend werde die Ausschreibung der Bauarbeiten durch-
geführt. Wenn es gut läuft, wird noch in diesem Jahr mit den 
Bauarbeiten begonnen.

 
2. Umbaumaßnahmen an der Kreisstraße 5495
  Entsprechend der Bau- und Unterhaltungsvereinbarung zwi-

schen der Gemeinde und dem Landkreis sind für die Unterhal-
tung und den Winterdienst der Fahrbahnaufweitung gemäß § 
31 Abs. 3 Straßengesetz die Mehrkosten von der Gemeinde zu 
tragen, so Bürgermeisterin Jung. Nach einer gesetzlich festge-
legten Ablöseberechnung belaufen sich diese auf 40.600 EUR, 
die die Gemeinde an den Landkreis bezahlen muss.

3. Verkauf von gebrauchten Feuerwehrfahrzeugen
  Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass das alte LF 16/12 nach 

einer Angebotseinholung zum Preis von 4.560 Euro und das alte 
TSF für 4.800 Euro veräußert werden konnte. Sie bedankte sich 
bei Gesamtfeuerwehrkommandant Nestel für die Unterstüt-
zung.

4. Angebote über Gehwegbau im Siemensring/Ro-
bert-Bosch-Straße und über die Befestigung des Vorplatzes 
am Feuerwehrmagazin in Worndorf

  Die Firma J.F. Storz hat der Gemeinde zwei Angebote unterbrei-
tet, und zwar für die Herstellung des Gehweges an der Kreu-
zung Robert-Bosch-Straße/Siemensring und für die Herstellung 
der Asphaltfläche vor dem Feuerwehrmagazin in Worndorf, be-
richtete Bürgermeisterin Jung. Die Firma Storz könnte mit den 
Arbeiten in der KW 19, ab 4. Mai 2026 beginnen.

  Das Angebot für die Gehwegherstellung beläuft sich auf 
26.190,94 €. Im Haushalt sind hierfür Planmittel in Höhe von 
30.000 € veranschlagt. Somit wäre diese Maßnahme finan-
ziert. Das Angebot für den Vorplatz am Feuerwehrmagazin in 
Worndorf beläuft sich auf 31.780,60 €. Im Haushalt sind hierfür 
35.000 € veranschlagt, somit wäre auch diese Maßnahme finan-
ziert.

  In der Gemeinderatssitzung am 12. Mai werde über die Vergabe 
der Aufträge an die Firma Storz abgestimmt.

5. Einladung zur Verleihung der Ehrennadeln an die Speeds-
kater des SAV

  Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass die Gremienmitglieder 
jeweils eine Einladung für die Verleihung der Ehrennadeln an 
die Speedskater des SAV am 12. Mai 2026 erhalten haben. Die 
Gemeinderatssitzung finde im Anschluss um 20 Uhr statt.

6. Baustelle in der Tuttlinger Straße
  Aus dem Gemeinderat wurde hervorgebracht, dass die Baustel-

le in der Tuttlinger Straße nicht voran gehe, auch die Umleitung 
sei eine Katastrophe. Es wurde angefragt, wieso erst die Was-
ser-/Abwasserleitungen und danach die Straße gemacht werde.

  Dies war von Anfang an so geplant, so Kämmerer Muschalek. Es 
gebe zwei kleinere Probleme, da die Backbone- und die Gaslei-
tung in dem Weg bzw. auf dem Grundstück der Gemeinde liege. 
Hierfür wurde mit der BIT eine Vereinbarung getroffen, mit der 
Badenova stehe dies aber noch aus. Die Wasserleitungen im 
Norden wurden verlegt. Das übrige Material werde benötigt für 
die Auffüllungen.

 
7. Rücksichtnahme von Radfahrern auf landwirtschaftlichen 

Wegen
  Im Gremium wurde die Bitte geäußert, ob ein Hinweis im Amts-

blatt veröffentlicht werden könnte, dass Fahrradfahrer auf land-
wirtschaftlichen Wegen Rücksicht nehmen sollen in Bezug auf 
landwirtschaftliche Fahrzeuge.
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Zu einer Sprechstunde am Montag, den 04.05.2026 von 
18.30-19.30 Uhr in der Ortsverwaltung Schwandorf lade ich 
herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen
Karl-Otto Horn, Ortsvorsteher

Schwandorf

Sprechstunde des Ortsvorstehers

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Neuhausen ob Eck

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Neuhausen ob Eck

Maibaum stellen
Am Donnerstag den 30.04.2026 stellen wir ab 17:30 Uhr den Maiba-
um. Die Aktiven und die Jugendfeuerwehr treffen sich um 16.00 Uhr 
zur Vorbereitung am Gerätehaus.
Zuschauer sind herzlich eingeladen.
Für das leibliche wohl sorgt die Feuerwehrabteilung Neuhausen

Turn- und Sportverein

Sonntags-Frühschoppen im Sportheim
Diesen Sonntag, 3. Mai 2026 ab 10 Uhr freut sich Ruth, für Euch das 
Sportheim zum Frühschoppen zu öffnen.

TSV Vatertagsevent
Der TSV Neuhausen lädt Euch zur gemeinsamen Veranstaltung der 
Abteilungen Dart und Football ein.
Ob beim Jedermann.Dart-Turnier oder bei der Football-Olympiade 
für Groß und Klein, es wird ein großer Spaß.
Interessierte Zuschauer sind auch herzlich Wilkommen.Für Speiß 
und Trank wird gesorgt sein.

Wir freunen uns wenn Ihr vorbei schaut.

Schwandorf

Deutsches Rotes Kreuz, Bereitschaft Schwandorf

Haus- und Straßensammlung
Das Deutsche Rote Kreuz im DRK Kreisver-
band Tuttlingen führt vom 02. bis 16. Mai 
seine Haus- und Straßensammlung durch.
Auch wir in Schwandorf beteiligen uns wieder an dieser Sammelak-
tion, deshalb werden unsere Rot Kreuz Helferinnen & Helfer Euch 
gerne besuchen.
Unser herzlicher Dank gilt Euch, dafür dass Ihr die Arbeit des Roten 
Kreuzes mit Eurer Spende unterstützt.
 
Elmar Müller
DRK Schwandorf

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Schwandorf

Am Donnerstag, den 30.04.2026 werden wir wieder den Maibaum 
stellen.
Beginn ist um 18:30 Uhr.
Anschließend gemütliches BEISAMMENSEIN im Bürgersaal.

Musikverein Schwandorf

Traditionell treffen wir uns am 1. Mai, bei guter Witterung, ab 7 Uhr, 
um in 2 Gruppen musikalisch, Station für Station, den Mai zu be-
grüßen. Beginnen werden die Gruppen am Sportplatz und in der 
Hattelmühle. Über viele Zuhörer und eine kleine Spende für unsere 
Vereinskasse würden wir uns freuen.

VdK Ortsverband Schwandorf

VDK Ortsgruppe Schwandorf
Generalversammlung vom 19.04.2026
Der VDK hatte zu seiner Generalversammlung ins Klanghaus einge-
laden. Vorstand Barbara Schatz begrüßte die Mitglieder. Einen be-
sonderen Gruß galt Bürgermeisterin Marina Jung, Romana Denzel 
vom Gemeinderat sowie Karl Veeser Vorsitzender des Ortsverban-
des Boll. Ortsvorsteher Karl-Otto Horn hatte sich entschuldigt.
Zum Gedenken der Verstorbenen der vergangenen Jahre erhoben 
sich die Anwesenden von ihren Plätzen. Barbara Schatz gab einen 
kleinen Rückblick über das vergangene Vereinsjahr.
Der VDK hat aktuell 65 Mitglieder. Wir hatten im vergangenen Jahr 
einen geselligen Abend beim Dinnele Essen mit Likörverkostung, 
einen Vortrag in Krumbach vom Kreisverband und die Adventsfei-
er. Zu runden Geburtstagen werden die Jubilare von der Vorstand-
schaft besucht. Barbara Schatz gab die weiteren Tagesordnungs-
punkte bekannt. Elisabeth Kruse verlas den Schriftführerbericht. Der 
Kassenbericht von Kurt Kempter zeigte einen soliden Kassenstand. 
Renate Kästle als Kassenprüfer war zu entnehmen, dass keine Män-
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gel festgestellt wurden. Die Entlastung der Vorstandschaft hatte 
Marina Jung vorgenommen. Frau Jung dankte der Gruppe für ihre 
Arbeit.
Bei der Ehrung konnten Erika Knorr, Herta Rauhut und Helmut Leber 
für 25 Jahre geehrt werden. Sie erhielten die Landesehrennadel in 
Gold, eine Urkunde des Verbandes und ein Präsent. Für 10 Jahre 
wurde Siegfried Maier geehrt. Er erhielt eine Flasche Wein.
Barbara Schatz dankte allen Anwesenden für ihr kommen. Die Ge-
neralversammlung endete in einer gemütlichen Kaffeerunde.

Die Geehrten des VDK Schwandorf mit Bürgermeisterin Marina Jung und 
Vorstand Barbara Schatz. Auf dem Bild fehlen Herta Rauhut und Siegfried 
Maier. 
Foto: Bild und Text: VDK Schwandorf 

Worndorf

Sportverein Worndorf

Gym-Walking. Das Bewährte bewahren.
Programm für 2026
• Verbesserung der Koordinativen Fähigkeiten
• Verbesserung von Kraft und Ausdauer
• Blutdruck normalisierend.
• Die Natur stimuliert die Sinne.
• Natürliche Stressbewältigung.
• Verbesserung der Sturzprophylaxe.

Walking kräftigt zudem Arme, Beine, Schulter und Rücken. "Nordic 
Walking“ ist eine effektive, aber moderate und wenig verletzungs-
anfällige Outdoor-Sportart",
Komm, mach dich fit. Grundkondition erforderlich.
Spaß in der Gruppe, mit vielen Überraschungsangeboten.
Z.B. Radtouren oder Wanderungen.
Bei Interesse bitte jetzt gleich Kontaktdaten hinterlegen. So gelingt 
eine schnelle kurzfristige Planung fürs Radfahren oder Wandern. Ihr 
werden rechtzeitig angeschrieben.
Ich freue mich auf euch. Nach den Schnuppertagen, könnt ihr euch 
beim
SV Worndorf anmelden . Für 8€ Jahresprämie gibts hier noch richtig 
viel Spaß.
Es entstehen im Sommer keine weiteren Kosten.

Jeden Montag 18.30 Uhr am Schmalwegle Richtung Sportplatz.
Start. Montag den 04. Mai 2026
Leitung: Werner Rebholz Inhaber DOSB Trainer C-Lizenz 
weitere Info bei:
 
Werner Rebholz 07777-1346 / 017681997234
Oder wernerrebholz1960@gmail.com

Kirchennachrichten 

Evang. Eckstein Kirchengemeinde Neuhausen

Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und Friedenskirche 
in Emmingen-Liptingen
 
Der Wochenspruch aus der Bibel
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergan-
gen, siehe, Neues ist geworden. 2. Kor. 5,17
 
Sonntag, 03.05.2026 – Kantate
09.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst mit anschließendem Kirchen-

kaffee in der Friedenskirche mit Pfarrer Jürgen Schuster
11.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst in der Gervasiuskirche mit 

Pfarrer Jürgen Schuster
 
Donnerstag, 07.05.2026
19.30 Uhr  Bibelkreis in der Friedenskirche
20.00 Uhr  Probe des ökumenischen Singkreises
 
Wir suchen Verstärkung!
Mesner/in (m/w/d) für die Gervasiuskirche – zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt
Interessiert? Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: Frau 
Sauter-Manz, Assistenz der Gemeindeleitung, Stockacher Str. 2, 
78579 Neuhausen ob Eck, Tel. 07467/385, E-Mail: Pfarramt.Neuhau-
sen-ob-Eck@elkw.de
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!
 
Pfarramt
Pfarrerin Karoline Bortlik, Telefon 07461/1631245, 
karoline.bortlik@elkw.de
 
Hinweis bei Trauerfällen
Neuhausen ob Eck: Bitte wenden Sie sich bezüglich der Bestattung 
an Pfarrer i.R. Jürgen Schuster, Telefon: 07467 / 1456
Emmingen-Liptingen: Bitte wenden Sie sich bezüglich der Bestat-
tung an Pfarrerin Karoline Bortlik, Telefon: 07461 / 1631245
 
Gemeindebüro/Assistenz der Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon 07467/385, 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag, Dienstag und Mittwoch 08.30 Uhr - 11.00 Uhr
 
Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de

Kath. Kirchengemeinde

St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und St. Nikolaus in Stetten/Donau
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Mittwoch, 29.04.2026 
> 18.30 Uhr   „Gesicht des Sonntags“ im kath. Gemeindehaus Fri-

dingen - mit Pfarrer Meinrad Hermann zur Vorberei-
tung der Lesungstexte für Sonntag

 
Freitag, 01.05.2026
Keine Eucharistiefeier
 
Samstag, 02.05.2026
> 14.00 Uhr   SE-Miniaktion: Sport- und Grilltag auf dem Ettenberg 

– Einladung erfolgt über die Whatsapp-Gruppe
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18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Michael
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Nikolaus
 
Sonntag, 03.05.2026, 5. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena
13.30 Uhr  Rosenkranz bei „Maria Hilf“ auf dem Welschenberg
14.00 Uhr   Maiandacht mit Predigt bei „Maria Hilf“ auf dem 

Welschenberg - Predigt Diakon i.R. Karl-Heinz Reiser   
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus   
 
Dienstag, 05.05.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Gallus
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Gallus
      
Mittwoch, 06.05.2026 
> 18.30 Uhr  „Gesicht des Sonntags“ im kath. Gemeindehaus Fri-

dingen - mit Pfarrer Meinrad Hermann zur Vorberei-
tung der Lesungstexte für Sonntag

 
Donnerstag, 07.05.2026
> 15.00 - 
17.00 Uhr  Beichtgelegenheit im Pfarrhaus Mühlheim
18.30 Uhr   KEB Mühlheim-Stetten: „Unsere schönsten Marien-

lieder“ singen in St. Nikolaus
 
Freitag, 08.05.2026
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
> 19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in St. Martinus
> 20.00 Uhr   (Einlass 19.30 Uhr) KEB Renquishausen: Bildervortrag 

„Alpsommer in der Schweiz“, St. Stephanusraum im 
Bürgerhaus, Burgerstr. 9

 
Gottesdienstordnung für die anderen Kirchengemeinden:
Sonntag, 03.05.2026
10.30 Uhr  Fridingen: Familiengottesdienst
10.30 Uhr  Kolbingen: Familiengottesdienst

Dienstag, 05.05.2026
19.00 Uhr  Fridingen – St. Anna Kapelle
 
Wochendienst bei Beerdigungen
Von Dienstag, 28.04.2026 - Samstag, 02.05.2026: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463 354
von Dienstag, 05.05.2026 - Freitag, 08.06.2026: 
Pastoralreferentin Jutta Krause, Fridingen, Tel. 07463 99 18 819 oder 
Handy 0175 193 7120
 
Tauftermin in Neuhausen 
Sonntag, 17.05.2026 um 11.30 Uhr
Weitere Tauftermine finden Sie auf unserer Homepage: www.se-do-
nau-heuberg.de
 
Maiwallfahrten bei „Maria Hilf“ auf dem Welschenberg
Herzliche Einladung zu unserer ersten Maiandacht in diesem Jahr 
am Sonntag, 03. 05.2026 um 14.00 Uhr bei „Maria Hilf“. Diakon i.R. 
Karl-Heinz Reiser wird die Predigt halten 
und musikalisch wird die Andacht mitge-
staltet durch den Kirchenchor Otterswang 
bei Pfullendorf.
Zuvor beten wir um 13.30 Uhr das Rosen-
kranzgebet. Wir bitten Sie, das Gotteslob 
mitzubringen.
 
Die Maiandachten finden bei jedem Wet-
ter auf dem Welschenberg statt, es wird 
bei Schlechtwetter nicht in die Pfarrkirche 
ausgewichen.
Die Zufahrt mit dem Auto von Bergsteig 
aus ist möglich.

Am Sonntag, 10.05.2026 findet um 14.00 Uhr die SE-Maiandacht 
mit dem Pastoralteam statt. Die Predigt wird Pfarrer Joseph Mujuni 
halten und musikalisch wird die SE-Maiandacht mitgestaltet durch 
die Stadtkapelle Mühlheim.
Bei schönem Wetter im Anschluss gemeinsamer Hock bei Kaffee 
und Kuchen.
 
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühl-
heim/Donau
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 30.04.2026 geschlossen
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de

FÜR SIE NOTIERT
Rückenstark durch den Tag
Rückenschmerzen sind weit verbreitet. 
Zu wenig Bewegung, aber auch einseitige Belastung am Arbeits-
platz sowie Übergewicht sind wichtige Risikofaktoren für die Rü-
ckengesundheit. Sport und Bewegung sind daher feste Bestandteile 
in der Therapie von Rückenerkrankungen. „Ein gesunder Rücken ist 
stark!“, sagt  Dr. Sandra Unger, Leitende Oberärztin der Klinik für In-
terdisziplinäre Schmerztherapie am Klinikum Landkreis Tuttlingen 
(KLT). Sie weiß ganz genau, worauf es ankommt und spricht darüber 
im Zuge ihres Vortrags „Rückenstark durch den Tag“ am Mittwoch, 
29. April, 19 Uhr, im Konferenzraum des Klinikums, Zeppelinstraße 
21. Der Eintritt ist wie immer frei, der Vortrag läuft im Rahmen der 
Reihe „Ärzte im Dialog“.
 
Die Ärztin wird ihren Zuhörern dabei allerding nicht nur – wie üb-
lich – Zusammenhänge erklären, sondern ihnen konkret zusammen 
mit der Physiotherapie des KLT zeigen, wie man Rückenbeschwer-
den loskriegt oder besser: Wie man sie vermeidet. Da regelmäßige 
Bewegung hilft, eine kräftige Rumpfmuskulatur aufzubauen und 
Schmerzen vorzubeugen, sollen auch bestimmte Übungen, die als 
„Rückenstärker“ dienen, vorgeführt und eingeübt werden.
 
Dr. Sandra Unger macht deutlich, wie bedeutend das Thema „Rü-
ckenschmerzen“: In Deutschland verbirgt sich dahinter die Volks-
krankheit Nummer eins. Rückenschmerzen sind ein Hauptgrund für 
Krankschreibungen. Fast jeder Mensch leidet mindestens einmal 
im Leben darunter. Hauptursachen sind Bewegungsmangel, Fehl-
haltungen am Arbeitsplatz und Stress, wobei meist Muskelverspan-
nungen statt struktureller Schäden der Auslöser sind.
 
„Schonung“ lautete zumindest früher die Losung. Auch heute noch 
denken viele Rückenschmerz-Patienten und -Patientinnen, dass sie 
sich am besten hinlegen und nicht weiter belasten sollten. Aber: 
Moderate Bewegung auch mit Beschwerden ist weitaus hilfreicher, 
als sich über längere Zeit kaum zu bewegen. Die Schmerzen ver-
schlimmern sich eher, wenn man sich allzu lang auf eine Schon-
haltung einlässt. Statt sich zu schonen, sollte man sich möglichst 
vielfältig bewegen, die persönliche Belastungsgrenze herausfinden 
und behutsam erweitern.
 
 

„Mit neuem Gelenk nicht krank!“
Wenn Dr. Matthias Hauger über sein Fachgebiet spricht, dann ist das 
Publikumsinteresse stets groß. Am Mittwochabend allerdings war 
es überwältigend, als der Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und 
Orthopädie am Klinikum Landkreis Tuttlingen (KLT) im Zuge der 
Reihe „Ärzte im Dialog“ über Arthrose des Hüft- und Kniegelenks 
sprach. Im Konferenzraum musste zusätzliche Stühle aufgestellt 
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werden, um sämtlichen Zuhörenden Platz zu bieten.
Dr. Hauger hat am Klinikum das Endoprothetik-Zentrum aufgebaut 
und ist ein äußerst erfahrener Experte; das machte er einmal mehr 
in seinem Vortrag deutlich, der dem Publikum deutlich machte, wie 
man bei Arthrose Lebensqualität zurückgewinnt. Das ist vor allem 
für ältere Menschen ein Thema, da sich der Gelenkverschleiß vor 
allem in den höheren Jahrgängen bemerkbar macht. Über 60-Jäh-
rige sind häufig betroffen: statistisch gesehen jede zweite Frau und 
jeder dritte Mann.
 
Tatsächlich ist Arthrose die weltweit häufigste Gelenkerkrankung, 
von der in Deutschland etwa fünf Millionen Menschen betroffen 
sind. Sie leiden täglich unter Schmerzen und Bewegungseinschrän-
kungen. Dr. Hauger machte deutlich, dass neben dem fortschrei-
tenden Alter auch Übergewicht, Fehlbelastungen und genetische 
Faktoren bei Arthrose-Patienten eine Rolle spielen.
 
Am Klinikum Tuttlingen erhalten rund 900 Patientinnen und Pati-
enten jährlich ein Gelenkimplantat, die meisten in Hüfte oder Knie. 
Für das Endoprothetik-Zentrum spricht neben qualitätsgeprüften 
Strukturen einer zertifizierten Gesundheitseinrichtung vor allem die 
große Erfahrung der Hauptoperateure, die allesamt viele einschlä-
gige OPs vorweisen können. Davon profitieren die Patienten, die ein 
künstliches Gelenk benötigen.
 
Chefarzt Dr. Hauger riet seinen Zuhörenden, zunächst konservative 
Therapieansätze zu verfolgen, sich bei Radfahren oder Schwimmen 
regelmäßige gelenkschonend zu bewegen. Auch sei ein gesundes 
Körpergewicht hilfreich, um den Knorpelabrieb zu verzögern. Die 
letzte Option, dem Schmerz zu begegnen, ist dann ein künstliches 
Gelenk. Dr. Hauger zeigte Bilder und Videoaufnahmen von OP-Ver-
fahren und operierten Patienten, die verblüffender Weise schon 
wenige Stunden nach dem Eingriff – wenn auch an Gehstützten – 
wieder über den Krankenhausflur gehen können. „Fast Track“, heißt 
diese Methode, die der schnellen Mobilisierung dienen soll und 
Muskelabbau durch lange Zeiten der Inaktivität vermeidet.
 
Eine Knie-Totalendoprothese, kurz: TEP, ersetzt das Kniegelenk voll-
ständig. Die Gelenkflächen werden bei der OP dabei durch künstli-
che Gleitflächen ersetzt: Ein Teil der Prothese bedeckt das Ende des 
Oberschenkelknochens, der andere Teil das Ende des Schienbeink-
nochens. Die Gleitflächen bestehen in der Regel aus Metall, wobei 
der schienbeinseitige Teil mit einer Schicht aus Polyethylen verse-
hen ist. Die Operation dauert etwa eine Stunde. Währenddessen 
werden die entscheidenden Winkel immer wieder nachgemessen, 
damit die Prothese gut sitzt.
 
„Wer ein neues Gelenk bekommen hat, ist nicht krank. Er hat ledig-
lich ein orthopädisches Problem“, relativiert Dr. Matthias Hauger. 
Und jenem begegnet man am besten mit Physiotherapie. Das KLT 
verfügt hier über eine ausgezeichnete Fachabteilung, die die frisch 
Operierten in den fünf oder sechs Tagen ihres Klinikaufenthalts vor 
einer dreiwöchigen Reha betreut.
 
 

"Die Zauberpille für ein langes Leben gibt es 
nicht"
Longevity – zu Deutsch: „Langlebigkeit“ – ist in aller Munde. Die 
Lebenserwartung wird nicht nur von den Genen und den Lebens-
bedingungen bestimmt. Die individuelle Lebensweise hat einen 
großen Einfluss, um nicht zu erkranken und gesund alt zu werden. 
Wie man das positiv beeinflussen kann, erläuterte nun Dr. Jürgen 
Schmidt, Chefarzt der Medizinischen Klinik II des Klinikums Land-
kreis Tuttlingen, im Zuge eines Vortrags im Gemeindehaus St. Josef 
Wurmlinger Seniorinnen und Senioren.
 
„Die Zauberpille dafür gibt es nicht“, stellte Dr. Schmidt fest. Viel-
mehr sei ein gesunder, ausgewogener Lebenswandel vorteilhaft. 
„Die Lebensgewohnheiten schaffen die Grundlage für ein langes 

Leben“, so der Tuttlinger Mediziner. Das belegen die Erkenntnisse 
aus breit angelegten Studien, auf die er sich bezog. Wichtig sei auch 
die regelmäßige Krebsvorsorge, schließlich sei Krebs eine „Alterser-
krankung“ – mit den Jahren wächst das Risiko. Vor diesem Hinter-
grund sei es durchaus eine probate Strategie für ein langes Leben, 
Risikofaktoren auszuschalten, die durch Konsumgifte wie Nikotin 
und Alkohol sowie durch Bewegungsmangel und Übergewicht ent-
stehen.
 
Darüber hinaus rät der Chefarzt zu einer gesunden, ausgewogenen 
Ernährung. Diese bringe viel mehr als teilweise teuer verkaufte An-
ti-Aging-Substanzen. Einzig empfehlenswert für Senioren sei aus 
seiner Sicht Kreatin, das Effekte für den Muskelaufbau bringe. Dabei 
sei dieses Nahrungsergänzungsmittel, auf das auch Bodybuilder 
setzen, ungefährlich und verhältnismäßig günstig.
 
Dr. Jürgen Schmidt räumte unter Verweis auf groß angelegte wis-
senschaftliche Studien auch mit weit verbreiteten Mythen zur ewi-
gen Jugend auf. Zum Beispiel, dass Rotwein aufgrund des in ihm 
enthaltenen Antioxidans Resveratrol die Alterung verzögere. „Um 
diese Wirkung zu realisieren müssten Sie schon täglich 2500 Gläser 
Rotwein trinken“, lächelte der Arzt. Er machte deutlich, dass vegeta-
rische Ernährung in punkto Langlebigkeit keinerlei Vorteile bringe, 
sondern dass Vegetarier gegenüber Fleischessern tatsächlich ein 
erhöhtes Schlaganfallrisiko trügen.
 
Für ungläubiges Staunen sorgten Schmidts klare Worte bei der 
Einnahme von Vitamin D – „Das ist Quatsch!“ Vitamin D bringe rein 
gar nichts; man könne es einnehmen oder eben auch nicht. Ande-
re Vitamine seien in gewissen Konzentrationen mit Blick auf das 
Krebsrisiko sogar bedenklich. Für Dr. Schmidt der größte Schwindel: 
„Rauchervitamine“ mit viel Betacrotin, wie sie eine Supermarktkette 
bereits vermarktet hat.
 
Nachweislich gut tue es dem menschlichen Körper zu fasten; auch 
das sei nachgewiesen. Dies trage dazu bei, gealterte Zellen in den 
Reparaturmodus zu versetzen. Fasten habe tatsächlich die Wirkung, 
die Anti-Aging-Produkten immer wieder zugeschrieben werde. Neu 
sei diese Erkenntnis gewiss nicht, wie das Beispiel des Renaissan-
ce-Buchautors Luigi Cornaro zeige. Dieser habe mit 40 Jahren und 
einem Leben in Saus und Braus erkannt, dass sein Körper Verfallser-
scheinungen aufwies und daraufhin nur noch ganz wenig Nahrung 
zu sich genommen. Derart rank und schlank geworden wurde Cor-
naro sagenhafte 98 Jahre alt. „Damit ist klar, dass es Longevity schon 
vor 500 Jahren gab“, meinte Dr. Jürgen Schmidt augenzwinkernd.

Summer In The City  
- Sommerhits vom Barock bis 
heute
In seinem neuen Sonder-Programm “Summer In The City” sorgt das 
Feuerbach Quartett für Urlaubsstimmung.Auf gewohnt erfrischend 
freche Art und Weise widmet sich das Feuerbachquartett den Som-
merhits der letzten Jahrzehnte — ja sogar Jahrhunderte. So begeg-
net “I’m Walking On Sunshine” der barocken Feuerwerksmusik von 
G. F. Händel, George Harrisons “Here Comes The Sun” wird mal eben 
von Rammstein mit “Hier kommt die Sonne” übersetzt — und An-
tonio Vivaldis “Vier Jahreszeiten” haben ein sommerliches Rendez-
vous mit Joe Cocker und den Lovin’ Spoonfuls.
 
Am Sonntag, 10.05.2026, spielt das Feuerbach Quartett nach einem 
fulminanten Debüt im Jahr 2024, erneuet im Festsaal von Schloss 
Meßkirch. Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr, Einlass bereits ab 
16.00 Uhr.

Gegründet im Jahr 2013 ist das Feuerbach Quartett heute geradezu 
ein Synonym für innovative Adaptionen anspruchsvoller, moderner 
Rock- und Popmusik für klassisches Streichquartett. 4 Musiker aus 4 
Nationen, die mit atemberaubender Spielfreude den Begriff „Kam-
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mermusik“ neu definieren.
Dem Feuerbach Quartett gelingt es wie keinem anderen Ensemble, 
seine Leidenschaft und Freude an der Musik unmittelbar auf das Pu-
blikum zu übertragen.
Bereits seit dem zweiten Album „ Knights and Fools“ fand das mehr-
fach preisgekrönte Quartett Einzug in das nationale und internati-
onale Konzertgeschehen, begleitet von einem lauten Presseecho, 
Rundfunkbeiträgen und –einspielungen.
Sie studierten gemeinsam an der Nürnberger Musikhochschule – 
heute unterrichten die Mitglieder des Feuerbach Quartetts als Do-
zenten und sind Juroren bedeutender Wettbewerbe.

Für das Konzert am 10.05.2026 im Schloss Meßkirch bietet die Tou-
rist-Information Karten zum Vorverkaufspreis von 19,00 € an. An der 
Abendkasse sind die Karten zum Preis von 22,00 € erhältlich.
 

Bierfest, Biberbahn und Bollerwagen
Am ersten Mai geht’s wieder los: Bis zum 18. Oktober pendelt die 
Biberbahn an Sonn- und Feiertagen wieder dreimal täglich auf 
der Strecke zwischen Stockach und Mengen. Gestartet wird mit 
dem Gögginger Bierfest, Events im Zug und einem neuen Halt in 
Zizenhausen mit dem ein weiterer Ort an die Ablachtalstrecke ange-
schlossen ist. Zahlreiche Highlights im Zug und entlang der Strecke 
laden auch wieder den ganzen Sommer über zu autofreien Sonn-
tagsausflügen ein.
Vom ersten bis zum dritten Mai bringt die Biberbahn ihre Fahr-
gäste direkt zum Gögginger Bierfest. Am ersten Mai steht dort die 
traditionelle Bollerwagenparty auf dem Programm. Zusätzliche 
Abendzüge laden ein, das Bierfest auch in den späten Stunden noch 
entspannt zu besuchen.
Am zweiten Mai wird das Zugangebot erstmals gezielt auf Jugend-
liche und junge Erwachsene ausgerichtet. Der Fahrplan wird an die 
DJ-Night „Bier Beats“ angepasst und ermöglicht mit einer letzten 
Rückfahrt kurz vor zwei Uhr nachts eine späte Heimreise. Damit wird 
auch der jungen Generation eine sichere, komfortable und autof-
reie Teilnahme ermöglicht.
Am dritten Mai findet parallel zum Familientag auf dem Bierfest 
der Bibertag entlang der Strecke statt. Informations- und Mitmach-
angebote laden dazu ein, mehr über den Biber und seinen Lebens-
raum zu erfahren. Eines der Highlights ist die geführte Wanderung 
„Auf den Spuren der Biber“ in Sauldorf.
Weiter Infos, Neuigkeiten und Fahrpläne auf  https://biberbahn.de/
saisonstart-2026/
 

Die Tourist-Information Meßkirch informiert
Am kommenden Sonntag, 03.05.2026 findet um 15 Uhr eine 
Stadtführung durch Meßkirch statt.
Diesen Sonntag führt die Tourist-Information Meßkirch um 15:00 
Uhr eine öffentliche Stadtführung durch. Bei dem Spaziergang 
durch die historische Altstadt erfahren Sie Interessantes über unser 
Städtchen und erhalten Einblicke in die geschichtliche Vergangen-
heit Meßkirchs. Von Mai bis September findet immer am ersten Wo-
chenende im Monat eine öffentliche Stadtführung statt.
Der Treffpunkt zur Führung ist vor dem Rathaus und kostest pro Per-
son 4,00 €. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Kreisseniorenrat
Feste muss man feiern, wie sie fallen. Deshalb lädt der Kreissenio-
renrat alle Seniorinnen und Senioren im Landkreis Tuttlingen am 
Freitag, 8. Mai, zum Kreisseniorennachmittag in Gosheim ein. Bei 
Kaffee, Kuchen und flotter Musik treffen sich die Senioren, die in ei-
gener Regie anreisen, von 14 bis 16 Uhr im Festzelt im Park bei der 
Jurahalle.
Die Schirmherrschaft für den Seniorennachmittag übernimmt 
Landrat Stefan Bär.

Der Veranstalter, der Musikverein Gosheim, hat das große Fest des 
Kreisverbandes Rottweil-Tuttlingen als Plattform konzipiert, die 
Menschen unterschiedlichen Alters zusammenbringen und über 
das musikalische Erlebnis verbinden soll. Im Mittelpunkt steht ein 
vielfältiges Programm, das sämtliche Generationen anspricht – von 
aktuellen Klängen bis hin zu klassischer Blasmusik.
 
Unter dem Motto „Alt und Jung“ erwartet die Gäste ein abwechs-
lungsreiches Programm:
• Auftritt der Kinder aus dem Kindergarten Kunterbunt
•  Musikalische Beiträge von Schülerinnen und Schülern der Real-

schule sowie des Gymnasiums Gosheim-Wehingen
•  Ein Auftritt der Seniorentanzgruppe unter der Leitung von Frau 

Schreiber-Winkler
 
Anton Stier, Vorsitzender des Kreisseniorenrats des Landkreises 
Tuttlingen, freut sich auf den großen Event und hofft auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher des Seniorennachmittags. „Beim 
Kreismusikfest finden wir einen optimalen Rahmen, um gemeinsam 
schöne Stunden zu verbringen.“ Er betont, dass der Eintritt frei ist 
und daher viele Gäste im fortgeschrittenen Alter willkommen sind.
Der Kreisseniorenrat tritt für die Interessen älterer Menschen im 
Kreisgebiet ein und versteht sich als Organ der Meinungsbildung 
und des Erfahrungsaustausches auf sozialem, wirtschaftlichem und 
politischem Gebiet. Dieses Aufgabenfeld lasse auch Raum für ein 
gemütliches Miteinander, findet Stier. Für die Anreise stehen aus-
reichend Parkplätze in unmittelbarer Nähe des Festzelts zur Verfü-
gung.

Der Ortsverband informiert:
Bundesverdienstkreuz für Bernhard Löffler  
– VdK-Kreisvorsitzender Heilbronn
Innenminister Thomas Strobl hat Bernhard Löffler das Bundesver-
dienstkreuz verliehen. Damit erhält Bernhard Löffler die höchste 
Anerkennung, die die Bundesrepublik Deutschland für Verdienste 
um das Gemeinwohl ausspricht. Der Landesvorstand des Sozialver-
bands VdK Baden-Württemberg gratuliert sehr herzlich. „Bernhard 
Löffler hat ohne jeden Zweifel die höchste Anerkennung verdient, 
welche die Bundesrepublik Deutschland für Verdienste um das Ge-
meinwohl ausspricht: Weil er sich einbringt, sich engagiert und weil 
er sich kümmert, zuerst an andere denkt, bevor er sich selbst in den 
Sinn kommt“, sagte der stellvertretende Ministerpräsident und In-
nenminister Thomas Strobl am 25. März 2026 bei der Verleihung des 
Bundesverdienstkreuzes in Heilbronn.
Schon seit dem Jahr 1968 engagiert sich Bernhard Löffler in der Ju-
gendarbeit, etwa als Jungscharleiter in der evangelischen Jugend 
Ditzingen, im Leitungsgremium des Behindertenclubs des CVJM 
Ludwigsburg, bei der Naturfreundejugend Marbach und als Lan-
desjugendleiter der Naturfreundejugend Württemberg. Heute setzt 
sich Bernhard Löffler im Sozialverband VdK ehrenamtlich als Kreis-
vorsitzender des VdK-Kreisverbands Heilbronn ein und ist Sprecher 
der Initiative Gedenkstätte KZ Heilbronn-Neckargartach. „Die Ver-
leihung des Bundesverdienstkreuzes ist für mich absolut eine große 
Ehre“, sagte Bernhard Löffler. Sprachlos, dankbar und demütig fühle 
er sich. „Mich hat stets angetrieben zu wissen: Da hat es Werte, für 
die es zu streiten lohnt.“ Für ihn seien das Respekt, Toleranz, Freiheit 
und der Erhalt der Demokratie. Bernhard Löffler widmet das Bun-
desverdienstkreuz all seinen Mitstreiterinnen und Mitstreitern und 
all denjenigen, die sich Tag für Tag im Stillen einsetzen.

 

Alt, arm und allein:  
Ein Herz für Rentner e.V. hilft Senioren in Not
3,7 Millionen Rentner sind in Deutschland von Altersarmut betrof-
fen. 42 Prozent der Senioren bekommen eine Bruttorente von unter 
1000 Euro. Besonders Frauen geraten in die Altersarmutsfalle. Ein 
Herz für Rentner e.V. unterstützt Rentnerinnen und Rentner, die in 
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Armut leben müssen und bei denen das Geld für das Notwendigste 
fehlt: die defekte Waschmaschine, eine neue Brille oder auch das 
Kleingeld für ein Stück Kuchen mit Freunden.
Ein Herz für Rentner e.V. unterstützt in Armut lebende Rentner, die in 
Deutschland gearbeitet und in die Rentenkasse eingezahlt haben. 
Hilfe gibt es für Senioren ab 66 Jahren, deren Rente zwischen 500 
und 1300 Euro liegt. Für Frauen ab 70 Jahren, die mindestens zwei 
Kinder großgezogen haben, gilt die Mindesthöhe von 500 Euro 
Rente nicht. Sie werden auch dann unterstützt, wenn sie darunter 
liegen. Senioren müssen lediglich das Antragsformular unter www.
einherzfuerrentner.de ausfüllen und einen aktuellen Rentenbe-
scheid, Grundsicherungs- bzw. Wohngeldbescheid beilegen.
Der Verein „Ein Herz für Rentner“ freut sich über Unterstützung: 
Möglich ist zum Beispiel eine Patenschaft über 38 Euro pro Monat. 
Betreute Senioren erhalten diesen
Betrag als Patenschafts-Hilfe und können frei darüber verfügen. Der 
Verein stellt außerdem Obst- und Gemüseboxen zur Verfügung, die 
den Gang zur Tafel ersparen. Auch eine Sofortspende ist möglich: 
www.einherzfuerrentner.de
 
 

Die Fachmesse „besser sehen“: 3. Juli 2026, 
Liederhalle Stuttgart, 10 bis 17 Uhr
Gutes Sehen ist nicht selbstverständlich. Eine Krankheit, ein Unfall 
oder das Alter können zur Beeinträchtigung des Sehens führen. Die 
richtige Unterstützung sowie passende Hilfsmittel helfen dabei, 
mit einer Sehbeeinträchtigung eigenständig und aktiv zu sein. Das 
notwendige Wissen liefert die Fachmesse „besser sehen“, die die 
Nikolauspflege gemeinsam mit einem breiten Bündnis organisiert, 
Partner ist auch der Sozialverband VdK Baden-Württemberg.
Die überregionale Fachmesse rund ums Sehen ist die größte ihrer 
Art im süddeutschen Raum. Sie richtet sich an Menschen mit Sehbe-
einträchtigung jeden Alters und ihre Angehörigen, aber auch an Au-
genärztinnen und -ärzte, Rehabilitationsträger, Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber, Lehrkräfte, Fachkräfte aus der Alten- und Behin-
dertenhilfe und alle Interessierten, die sich zum Thema informieren 
wollen. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos unter: 
www.fachmesse-besser-sehen.de

 

Neu seit April 2026:  
Lungenkrebs-Früherkennung wird  
Kassenleistung für starke Raucherinnen  
und Raucher
Seit April haben starke Raucherinnen und Raucher im Alter zwi-
schen 50 und 75 Jahren Anspruch auf ein Lungenkrebs-Screening 
als Früherkennungsleistung der gesetzlichen Krankenkassen: Sie 
können alle zwölf Monate mittels Niedrigdosis-Computertomo-
graphie (NDCT) untersucht werden. In Deutschland sterben jedes 
Jahr etwa 45 000 Menschen an den Folgen von Lungenkrebs. Ziel ist 
es, bei diesem besonders gefährdeten Personenkreis Lungenkrebs 
möglichst früh zu erkennen und die Behandlungschancen zu ver-
bessern.
Gesetzlich Versicherte können das Lungenkrebs-Screening in einer 
allgemeinmedizinischen oder internistischen Praxis durchführen 
lassen, die sich an der Lungenkrebs-Früherkennung beteiligt. An-
spruchsberechtigt sind: Personen zwischen 50 und 75 Jahren mit 
einem starken Zigarettenkonsum über eine Dauer von mindestens 
25 Jahren und von mindestens 15 „Packungsjahren“. Dabei ent-
spricht das Rauchen von 20 Zigaretten pro Tag über ein Jahr lang 
einem „Packungsjahr“. Die neue Leistung der gesetzlichen Kranken-
kassen beruht auf einem Beschluss des Gemeinsamen Bundesaus-
schusses (G-BA) sowie der vorausgegangenen Lungenkrebs-Frü-
herkennungs-Verordnung des Bundesumweltministeriums. 
Nähere Infos zum Screening gibt es online auf der Homepage des 
G-BA: www.g-ba.de/themen/methodenbewertung/erwachsene/ 
krebsfrueherkennung/lungenkrebs-screening/

Zukunftstag  
am 23. April 2026
Zukunft im Blick:  
Rund 40 Mädchen und Jungen entdecken die DRV BW

Girls’ Day und Boys’ Day zur Berufsorientierung

Welche beruflichen Möglichkeiten bieten sich nach der Schule? Ant-
worten darauf erhalten rund 40 Schülerinnen und Schüler am heuti-
gen Girls’ Day und Boys’ Day bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW). Die Teilnehmenden bekommen an 
den Standorten Karlsruhe und Stuttgart praxisnahe Einblicke in die 
vielfältigen Aufgabenbereiche einer modernen Sozialversicherung 

– von Verwaltung und Beratung bis hin zu IT und Digitalisierung.

Im Mittelpunkt steht dabei vor allem eines: selbst entdecken und 
ausprobieren. Bei einer Haustour mit Rentenquiz, Infos zur Sozial-
versicherung und konkreten Fallbeispielen aus den Bereichen Reha 
und Sucht, erleben die Jugendlichen, wie abwechslungsreich und 
sinnstiftend die Arbeit bei der DRV BW ist. Gleichzeitig wird deut-
lich, welche Perspektiven ein Einstieg in den öffentlichen Dienst 
bietet.

„Der Girls’ Day und Boys’ Day ist für uns ein wichtiger Beitrag zur 
Gleichstellung. Wir möchten junge Menschen ermutigen, unab-
hängig von Geschlechterklischees ihre Interessen zu verfolgen und 
neue Berufsfelder für sich zu entdecken. Mit aktuell rund 400 Nach-
wuchskräften und fünf verschiedenen Ausbildungs- und Studien-
zweigen bieten wir hierfür beste Voraussetzungen“, erklärt Maren 
Elsner, Gleichstellungsbeauftragte der DRV BW.

Weitere Informationen zu Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de
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Girls’ Day und Boys’ Day auf Social Media
Wer einen authentischen Einblick in die Welt der Auszubildenden 
und Studierenden bei der DRV BW bekommen möchte, sollte einen 
Blick auf die Instagram- und Facebook-Auftritte „Kluge Köpfe für die 
Rente“ werfen. Hier zeigen die derzeitigen Nachwuchskräfte ihren 
Ausbildungs- und Arbeitsalltag kreativ und echt. Auch der Girls‘ Day 
und Boys‘ Day wird über diese Kanäle begleitet.

Weitere Informationen unter: www.instagram.com/klugekoepfefu-
erdierente www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente.

Weidestammtisch im Mai: Praxisnaher  
Austausch direkt auf der Weide zu modernem 
Zaunbau, Herdenschutz und Wolfsmonitoring
Das Herdenschutzprojekt Südschwarzwald lädt im Mai zum Wei-
destammtisch auf den landwirtschaftlichen Betrieb Hof Immen-
sitz in Geisingen Kirchen-Hausen ein. Im Fokus stehen Tipps zum 
modernen Zaunbau für die bevorstehende Weidesaison sowie ak-
tuelle Erkenntnisse aus dem Herdenschutzprojekt. Durch die Her-
denschutzberatung des Projektes wird gezeigt, was Zäunung nach 
guter fachlicher Praxis bedeutet mit ein- oder mehrlitzigen Zaun-
systemen. Vorgestellt werden zudem unterschiedliche mobile und 
feste Herdenschutzzäune für Rinder, Schafe und Ziegen, die vor Ort 
praktisch erprobt werden können.
Weitere Themen sind der zumutbare Herdenschutz beim Rind 
sowie Aktuelles aus dem Wolfsmonitoring mit Vertretern der Forst-
lichen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA). 
Die Veranstaltung richtet sich an Tierhalterinnen und Tierhalter von 
Rindern, Schafen und Ziegen, die ihre Weiden sicher und tierge-
recht betreiben möchten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Termin und Veranstaltungsort
05. Mai 2026 | Geisingen / Kirchen-Hausen | Hof Immensitz Hof Im-
mensitz 2 | 78187 Geisingen / Kirchen-Hausen
Von 18:30 – 21:00 Uhr
Weitere Infos: www.herdenschutzprojekt.de

Herzliche Einladung zum Vortrag:
Aromatherapie für mehr Gesundheit und Lebensfreude
Haus der Senioren, Tuttlingen, Honbergstr. 10 am 
Freitag, den 8. Mai, 19.30Uhr
 
Tauchen Sie ein in die Welt der Düfte: In diesem Vortrag erfahren 
Sie, wie ätherische Öle gezielt das Wohlbefinden steigern und all-
tägliche Beschwerden lindern und verbessern können – von Kopf-
schmerzen oder Gelenkschmerzen bis hin zu Schlafproblemen, in-
nerer Balance, sowie Konzentration und Gedächtnis. Lernen Sie die 
wichtigsten Anwendungsformen kennen: Sanfte Raumbeduftung, 
Inhalation, Einreibung oder Roll-On für unterwegs. Dazu gibt es 
viele praktische Tipps für den Alltag.
Freuen Sie sich auf hochwertige, 100% naturreine Bio-Öle und eine 
entspannte Atmosphäre. Hilfreiche Rezeptkarten zum Mitnehmen 
und eine kleine Kostprobe aus der Aromaküche runden das Ange-
bot ab. Die erfahrene Aromaberaterin und Heilpraktikerin Bianka 
Wiggenhauser begleitet Sie durch diese duftende Veranstaltung.
Anmeldung erwünscht unter heilpraktiker@naturovital.de
Veranstalter ist der Verein für Homöopathie & Biochemie Tutt-
lingen in Kooperation mit der KEB Tuttlingen. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.

Donaubergland
Donauberglandweg im SWR-Fernsehen
Rechtzeitig zum Start in den Mai und die neue Wan-
dersaison zeigt das SWR-Fernsehen im Abendprogramm nochmals 
den knapp halbsündigen Beitrag über den Donauberglandweg. 

Am 1. Mai läuft im SWR-Fernsehen Baden-Württemberg um 18.05 
Uhr nochmals der komplette 25-minütige Beitrag aus dem Vorjahr 
„Wandern auf dem Donauberglandweg“. Dieser Beitrag ist auch in 
der SWR-Mediathek zu finden.
Der Donauberglandweg ist bereits mehrfach als „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“ und als einer von rund 20 Wegen in Eu-
ropa auch als „Leading Quality Trail - Best of Europe“ ausgezeichnet 
worden. Er führt in vier Tagesetappen vom Lemberg bei Gosheim 
auf dem Heuberg bis hinunter ins Donautal nach Beuron. Er ist 
mittlerweile einer der beliebtesten kürzeren Fernwanderwege in 
Baden-Württemberg und kann gut an einem verlängerten Wochen-
ende gewandert werden. Auf den rund 60 Kilometern erlebt man 
jeden Tag eine neue Landschaftskulisse im Donaubergland und 
kann so auch die Heimat zu Fuß ganz neu entdecken.
Alle Infos und Links zum Donaubergland wie auch zum Video fin-
den sich unter www.donaubergland.de
 
 

Tag des Wanderns: Geführte Wanderung in 
Immendingen
Anlässlich des bundesweiten „Tag des Wanderns“ laden die Donau-
bergland GmbH und die Gemeinde Immendingen am Sonntag, 17. 
Mai, gemeinsam zu einer geführten Wanderung ein. Unter dem 
Motto „Auf den Spuren der DonauWelle“ erkunden die Teilnehmen-
den ein familienfreundliches Teilstück des DonauWellen-Premium-
wanderwegs „Donauversinkung“.
Start ist um 13.00 Uhr am Landgasthof „Hauser“ in Immendingen/
Hattingen. Gemeinsam mit Gästeführer Uli Eschle führt die rund 
dreistündige Tour durch die beeindruckende Landschaft oberhalb 
der Donauversinkung. Ein besonderer Höhepunkt ist die Vulkan-
landschaft am Höwenegg. Im Anschluss an die Tour ist eine Einkehr 
in den "Landgasthof Hauser" geplant. Teilnehmende sollten festes 
Schuhwerk tragen und Trinken mit Snack vorsehen. ‚
Eine Anmeldung für die Wanderung ist bis Freitag, 15. Mai, unter 
www.donaubergland.de/anmeldung-events erforderlich. Alle 
Teilnehmenden erhalten einen Pin mit dem Logo des Deutschen 
Wanderverbands sowie ein Gutscheinheft.

Samstag, 2. Mai um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr
Kulturhaus im Bürgerpark, Stockacher Str. 5/1, Tuttlingen
Harfenmai 2026
Fünf Harfen, fünf Menschen, fünf Charaktere, fünf Stile   
 
Im Rahmen des 5. Lindenhöfer Harfenmai 2026 haben sich 4 Har-
fenistinnen und 1 Harfenist zusammengefunden, um ein atembe-
raubend-spannendes Konzertprogramm auf die Bühne zu bringen. 
Von irischer Musik bis zur Klassik packen die fünf Musiker die ganze 
Harfenwelt in ein Programm, das es in dieser Form sicher nicht so 
schnell wieder gibt.
 Silke Aichhorn, Siobhán Armstrong, Anne Kox-Schindelin, Esther 
Sévérac und Jochen Stübenrath präsentieren Ausschnitte aus ihren 
Soloprogrammen, erzählen von sich und ihrer Musik und reißen 
ihre Zuhörer mit in eine Welt voll Klang und Harmonie. 
Silke Aichhorn fasziniert mit ihrer einzigartigen Mischung aus 
Virtuosität, Charme und unterhaltsamer Moderation. Erleben Sie 
die klassische Konzertharfe in all ihren Facetten und lassen Sie sich 
von ihrer Musik verzaubern. 
 
Siobhán Armstrong ist aus Irland zu uns gekommen - die Meisterin 
der irischen Harfe. Sie entführt Sie mit ihrer Kunst in die historisch 
informierte traditionelle Spielweise der historischen Instrumente!

Anne Kox-Schindelin arrangiert Harfenmusik und improvisiert auf 
höchstem Niveau, eingängige Melodik, klangvolle Harmonik und 
spezielle harfentypische Klänge sind ihr bei ihren Kompositionen 
dabei ebenso wichtig wie die klaren und warmen Töne, die von 8 Fin-
gern auf 47 Saiten sehr dynamisch zum Schwingen gebracht werden.
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Esther Sévérac kommt von der klassischen Konzertharfe. Noch wäh-
rend ihres Studiums zieht es sie mitsamt Harfe an den Jazzcampus 
Basel, wo sie parallel zu ihrer klassischen Ausbildung Unterricht bei 
den renommiertesten Jazzmusikern hat. Sie ist eine der gefragtesten 
Harfenistinnen der Schweiz im Bereich der improvisierten Musik. 
 
Jochen Stübenrath präsentiert Ausschnitte aus seinem neuesten 
Programm auf einer historischen Challiot-Harfe von 1780 und ent-
führt die Zuhörer mit elegantem, originalen Klang in die vorneh-
men adeligen Salons vor der französischen Revolution. Ein beson-
deres, seltenes Klangerlebnis aus längst vergangenen Zeiten!  
Tickets bei den bekannten Vorverkaufsstellen des KulturTi-
ckets Schwarzwald-Baar-Heuberg in den Landkreisen RW, VS 
und TUT und bei der Ticketbox Tuttlinger Hallen Königstr. 13 
78532 Tuttlingen Tel. 07461 96627300 sowie online über 
tickets.vibus.de  https://tickets.vibus.de/00100014000000/shop/
VstDetails.aspx?VstKey=10001400002016000 
Ebenso an der Abendkasse.

Naturpark Obere Donau
Inzigkofen. Wildromantische 
Felsenwanderung durch den 
Inzigkofer Park. Freitag, 8. Mai, 16 bis 
ca. 18:30 Uhr (Anmeldung bis 06.05.)
Die Teilnehmenden lassen sich am Freitag, 8. Mai, von 16 bis ca. 18:30 
Uhr mitnehmen auf eine einzigartige Begegnung mit den Schön-
heiten in diesem Fleckchen Erde, mit atemberaubenden Hang- 
und Felsenpassagen und mit besonderen Ein- und Ausblicken in 
Schluchten und Donauauen. Sie staunen über Flora und Fauna, 
spannende Bauwerke wie Teufels- und Spinnennetz-Hänge-Brü-
cke und deren Geschichte. Sie lustwandeln zu ehemals „möblier-
ten“ Grotten über steile Staffelwege wie die Himmelsleiter hin zum 
märchenhaften Amalienfelsen. Treffpunkt: vor der Klosterkirche In-
zigkofen; Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Gebühr: 7,- Euro; 
Anmeldung bis 6. Mai beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Sauldorf. Der Biber als Landschaftsarchitekt und Flussbauer. 
Freitag, 8. Mai, 14 Uhr (Anmeldung bis 06.05.)
Mittlerweile hat sich das größte Nagetier Europas auch in unseren 
Breiten fast flächendeckend angesiedelt. Durch seine vor allem im 
Winter verstärkte Nagetätigkeit hinterlässt der Biber deutliche Spu-
ren bei der Nutzung seines Reviers. Im Sauldorfer Naturschutzge-
biet finden sich Spuren des Bibers an zahlreichen Stellen, die bei 
dieser Exkursion am Freitag, 8. Mai, ab 14 Uhr angesteuert wer-
den. Leitung: Armin Hafner; Treffpunkt: Parkplatz Bahnübergang 
Sauldorf; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 6. Mai beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Kulturdenkmale in Beuron. 
Freitag, 8. Mai, 14 bis ca. 16 Uhr (Anmeldung bis 07.05.)
Natürlich ist Beuron auch heute noch überwiegend vom Kloster 
geprägt, das vom 11. bis zum Ende des 19. Jahrhunderts fast aus-
schließlich das Ortsbild bestimmte. Das Hotel Pelikan wurde Ende 
des 18. Jahrhunderts gebaut, weitere Pensionen und Pilgerheime 
entstanden um 1890 mit dem Anschluss an die Bahnlinie. Zwischen 
den Weltkriegen erlebte Beuron die Blütezeit des Wallfahrtswesens. 
Henry Schober vom Naturparkverein Obere Donau gibt bei einem 
Streifzug durch Beuron am Freitag, 8. Mai, um 14 Uhr einen ersten 
Überblick über die Entwicklung des Ortes basierend auf dem denk-
malpflegerischen Werteplan Beurons. Die Teilnehmenden erwar-
ten interessante baugeschichtliche Entdeckungen, auch wenn die 
Türen meist verschlossen bleiben. Treffpunkt: Haus der Natur; Lei-
tung: Henry Schober; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 7. Mai beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Inzigkofen. Auf den Spuren des Neutemplerordens. 
Samstag, 9. Mai, 14 bis 15:30 Uhr (Anmeldung bis 07.05.)

Die Ruine der Burg Dietfurt war ab ca. 1930 bis Ende des 2. Weltkriegs 
deutscher Hauptsitz des Neutemplerordens, eines antidemokra-
tischen, rassistischen und frauenfeindlichen Männerbundes. 1964 
zog die DRK-Bergwacht in das frühere Neutempler-Ordenszentrum 
ein und übernahm 20024 das Gelände mitsamt der Wohnhütte als 
Eigentümerin. Der Einführungsvortrag wird sich mit der Neutemp-
lerthematik sowie vor- und frühgeschichtlichen Fakten aus der 
ersten Halle der Höhle befassen. Diese wird nach dem Vortrag be-
sucht, anschließend der Kultraum, in dem „Gralsfeiern“ der „Tem-
pelherren“ stattfanden. Die Führung am Samstag, 9. Mai, von 14 bis 
15:30 Uhr wendet sich an Erwachsene und Jugendliche mit guter 
„Geländegängigkeit“. Treffpunkt: Parkplatz Mühle Dietfurt; Leitung: 
Walther Paape, Arbeitsgruppe Geschichte Dietfurt im DRK KV Sig-
maringen; Veranstalter: Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal e.V.; 
Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis 7. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Fridingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Samstag, 9. Mai, 14 bis ca. 17 Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am Samstag, 9. Mai, von 14 bis 
17 Uhr lernen die Teilnehmenden einfache Körper- und freie Ate-
mübungen und eine gezielte Aufmerksamkeit kennen. Die Bewe-
gung in freier Natur verbunden mit den Körper- und Atemübungen 
fördert eine differenzierte Körperwahrnehmung, verbessert die Be-
weglichkeit und Spannkraft, kräftigt und entspannt gleichzeitig die 
Muskulatur. Unterwegs lädt die Region mit ihren Naturschönheiten 
und herrlichen Ausblicken auf eine faszinierende Naturkulisse ein, 
durch gezielte Naturbetrachtungen die Sinne, das Bewusstsein und 
die Umgebung neu zu beleben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 
5-8 km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: Parkplatz Knopfmacherfelsen; 
Gebühren: 15,- Euro. Anmeldungen und Informationen bei der Na-
turparkführerin Simone Stoll, Telefon 0176 32673802, info@lebens-
schule-gesundheit.de
 

Kfz-Zulassungsstelle  
am 2. Mai geschlossen
Die Kfz-Zulassungsstelle des Landratsamtes Tuttlingen bleibt am 
Samstag, 2. Mai 2026, geschlossen. Ab Montag, 4. Mai 2026, ist die 
Zulassungsstelle wieder regulär geöffnet.

Es wird um Beachtung gebeten, dass für den Besuch der Kfz-Zulas-
sungsstelle und der Führerscheinstelle eine Online-Terminbuchung 
erforderlich ist.
 
 

Diagnose Demenz in jungen Jahren – was nun? 
- Gesprächskreis für jüngere Betroffene  
am 5. Mai
Die Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe bietet einen geschützten 
Gesprächskreis für jüngere Menschen an, die von Demenz betroffen 
sind. Betroffene Menschen unter 70 Jahren können sich dort regel-
mäßig zum Austausch treffen.
 
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 5. Mai 2026, von 17.00 bis 
19.00 Uhr im Insel-Café, Tuttlingen, Oberamteistraße 17, statt. Der 
Gesprächskreis bietet Raum für Fragen, Ängste und den Austausch 
mit Menschen in der gleichen Lebensphase.
 
Das Angebot wird organisiert von der Selbsthilfekontaktstelle des 
Landkreises Tuttlingen und wird unterstützt von Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der gesetzlichen Pflegeversicherung.
 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht. Die 
selbstständige Anreise sollte noch möglich sein.

Weitere Informationen unter der Telefonnummer 07461 926 4630 
oder bei Marion Lang, m.lang@landkreis-tuttlingen.de.
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Kreisarchiv- und Kulturamt/ 
Landkreis Tuttlingen
Exkursion „Poesie des Alltäglichen“  
–Tuttlingen in keramischen Formen Montag, 11.05.26
Von Mai bis Juli ist Tuttlingen Material für ein Projekt der in Leipzig 
lebenden Künstlerin Catherine Sanke. Sie ist die diesjährige Stipen-
diatin des seit 2025 jährlich vergebenen Stipendiums des Kultur-
vereins KUKAV e.V. Catherine Sanke arbeitet insbesondere im Me-
dium der Keramik. In Tuttlingen will sie sich von der Stadt und der 
sie umgebenden Landschaft inspirieren lassen und diese in ihren 
keramischen Werken verarbeiten – im wahrsten Sinne des Wortes. 
Gefundenes Material und Bodenproben werden von der Künstlerin 
aufgegriffen und in einem transportablen Brennofen in eine neue 
Form gebrannt. Im Rahmen eines Stadtspaziergangs und Atelierbe-
suchs haben wir die Gelegenheit, Catherine Sanke und ihre Arbeits-
weise näher kennenzulernen und so unser alltägliches Umfeld neu 
zu entdecken.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit dem KUKAV. Kulturkas-
ten – Verein für interkulturellen Austausch e.V., Tuttlingen.
 
Termin: Montag, 11. Mai 2026, 17:00 Uhr
Treffpunkt: Landratsamt Tuttlingen, Innenhof
Anmeldung erforderlich beim Kreisarchiv- und Kulturamt: 
07461 926-3109
 
 

Wertstoffhof Mühlheim am 6. Mai geschlossen
Aufgrund einer geplanten Baumaßnahme im Gewerbegebiet „Am 
Lippach“ kommt es in den kommenden Wochen zu einem erhöh-
ten Anlieferverkehr durch den Bauunternehmer. Dadurch wird die 
Zufahrt zum Wertstoffhof Mühlheim erheblich beeinträchtigt. Aus 
diesem Grund bleibt der Wertstoffhof am Mittwoch, 6. Mai 2026, auf 
Wunsch und nach Absprache mit der Gemeindeverwaltung Mühl-
heim geschlossen.
 
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, in diesem Zeitraum 
auf die Wertstoffhöfe in Tuttlingen oder Wehingen auszuweichen.
Eine weitere vorübergehende Schließung des Wertstoffhofs ist 
zudem für Mitte Mai geplant, über den genauen Termin werden wir 
nochmals separat informieren.
 

Kostenloser Online-Kurs „Essen am Familientisch  
– Ernährung nach dem 1. Lebensjahr“ am 6. Mai 
2026 von 20:00 bis 21:30 Uhr
Der Übergang von Babynahrung zur Familienkost macht Spaß und 
fordert die Kinder heraus, für sie neue und unbekannte Lebensmit-
tel auszuprobieren und sich weiterzuentwickeln.
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt in Tuttlingen bietet 
allen interessierten Eltern die Möglichkeit ganz bequem von zuhau-
se aus mit Hilfe des eigenen digitalen Endgeräts am Online-Kurs 
rund um das Thema Essen und Trinken nach dem 1. Lebensjahr 
teilzunehmen. Im Rahmen des Online-Angebots „Essen am Famili-
entisch – Ernährung nach dem 1. Lebensjahr“ am Mittwoch, 6. Mai 
2026, erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer per Videokon-
ferenz, wie eine kindgerechte Kost aufgebaut sein sollte und wie die 
Umstellung gelingt. Sie haben von 20:00 bis 21:30 Uhr die Gelegen-
heit, sich über die Ernährung im Kleinkindalter zu informieren und 
offene Fragen zu klären.
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt Tuttlingen unter der 
Telefonnummer 07461 926-1300 oder E-Mail forum.ernaehrung@
landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Es sind keine besonderen Kenntnisse und technischen Vorausset-
zungen erforderlich.
Weitere Informationen erhalten Teilnehmende bei der Anmeldung.
Weitere Termine gibt es auf unserer Homepage FORUM Ernährung: 
https://www.landkreis-tuttlingen.de/FORUM-Ernährung

Neu: Kurse auf CAMPUS GALLI
Diese Saison bietet CAMPUS GALLI erstmals ein 
umfangreiches Kursprogramm an. Neben dem 
bereits im letzten Jahr erfolgreich eingeführten 
Zeichenkurs erweitern gleich mehrere neue An-
gebote das Programm und lassen Sie historische 
Handwerkstechniken kennenlernen, selbst ausprobieren und ein 
eigenes Werkstück mit nach Hause nehmen.
Neu im Angebot sind ein Kurs zum Knüpfen eines Netzbeutels, ein 
Workshop zum Wickeln von Körben aus Gräsern sowie ein Weiden-
flechtkurs, bei dem ein kleiner Brötchenkorb entsteht. Auch der Zei-
chenkurs für Erwachsene findet wieder statt – ergänzt durch einen 
Malkurs für Kinder ab 8 Jahren.
 
Alle Kurse finden direkt auf dem Gelände statt und bieten spannen-
de Einblicke in die Arbeitsweisen des frühen Mittelalters. Weitere 
Informationen und die Möglichkeit zur Buchung gibt es im Online-
shop: www.campus-galli.de/online-tickets
 
Kursübersicht 2026
30.05.2026 Brötchenkorb flechten aus Weiden
04.06.2026 Malkurs für Kinder (ab 8 Jahren)
05./06.06.2026 Zeichenkurs für Erwachsene
27.06.2026 Körbe wickeln aus Gräsern
03.07.2026 Netzbeutel knüpfen

Neue Bühne für  
Gründende auf der 
Südwestmesse:  
Gründergarten SBH bringt Start-ups  
und Messebesucher zusammen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg, Villingen-Schwenningen. Die 
Südwestmesse wird in diesem Jahr um ein neues Format erweitert: 
Mit dem Gemeinschaftsstand des Gründergartens SBH erhalten 
Gründerinnen und Gründer aus der Region erstmals die Möglich-
keit, sich niederschwellig und flexibel einem großen Publikum zu 
präsentieren – und ihre Geschäftsideen unter realen Bedingungen 
zu testen. Möglich macht diesen neuen Ansatz eine enge Kooperati-
on aus regionaler sowie kommunaler Wirtschaftsförderung und der 
Messegesellschaft.
 
Die Südwest Messe Villingen-Schwenningen zählt mit rund 75.000 
Besucherinnen und Besuchern zu den größten Publikumsmessen 
im ländlichen Raum Süddeutschlands. Genau darin liegt aus Sicht 
der Initiatoren ein entscheidender Mehrwert für junge Unterneh-
men und Gründende: direkter Zugang zu potenziellen Kundinnen 
und Kunden und Kooperationspartnern. „Gründungen sind mehr 
denn je ein zentraler Baustein für die Zukunftsfähigkeit unserer Re-
gion“, betont Henriette Stanley, Geschäftsführerin der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Schwarzwald-Baar-Heuberg und Ideenge-
berin für das neue Format. „Mit der Messekooperation schaffen wir 
eine echte Bühne für junge Unternehmen – sichtbar, praxisnah und 
mit direktem Feedback vom Markt.“
Der Gemeinschaftsstand des Gründergartens SBH bietet Start-ups 
flexible Beteiligungsmöglichkeiten – von wenigen Tagen bis hin zur 
gesamten Messedauer. Ziel ist es, insbesondere jungen Unterneh-
men mit begrenzten Ressourcen einen professionellen Messeauf-
tritt zu ermöglichen. „Im Gründergarten arbeiten wir seit Jahren eng 
mit Partnern aus der Region zusammen, um Gründende bestmög-
lich zu unterstützen“, sagt Susanne Orlowski von der Wirtschaftsför-
derung der Stadt Villingen-Schwenningen. „Jetzt bringen wir diese 
Gründenden ganz konkret mit einem breiten Publikum zusammen 
– genau dort, wo Austausch und neue Ideen entstehen.“
Auch die Perspektive der Praxis spielt eine zentrale Rolle. „Die Süd-
westmesse ist ein idealer Ort, um Geschäftsmodelle zu testen und 
direktes Feedback zu erhalten“, ergänzt Messeleiter Tobias Ertl. „Für 
viele Start-ups ist das eine einmalige Gelegenheit, Marktakzeptanz 
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zu prüfen und gleichzeitig wertvolle Kontakte zu knüpfen.“
Über die gesamte Messedauer hinweg wird die Sichtbarkeit der teil-
nehmenden Start-ups sichergestellt – unter anderem durch einen 
einheitlichen Messestand sowie durch Medieneinträge in Messezei-
tung und Online-Verzeichnissen.

Zu den teilnehmenden Start-ups zählen unter anderem:
• Catchcap – Mit Catchcap präsentiert die Gründerin Ebru Schulze 

aus Villingen-Schwenningen einen innovativen Pfannenspritz-
schutz aus lebensmittelechtem Silikon, der Fettspritzer beim 
Braten um bis zu 95 % reduziert. Dank einer integrierten Öffnung 
lassen sich Speisen wenden oder würzen, ohne den Schutz zu 
entfernen. Das Produkt ist hitzebeständig, spülmaschinengeeig-
net und wird in Deutschland hergestellt.

• Wood I Like – Das Start-up von Daniel Kreutter aus Trossingen 
steht für nachhaltige Mode aus Holzfasern (Tencel) und setzt 
damit ein bewusstes Zeichen gegen Fast Fashion. Die Textilien 
werden unter zertifizierten Bedingungen in der EU produziert, 
zeichnen sich durch hohen Tragekomfort aus und sparen im Ver-
gleich zu herkömmlicher Baumwolle erhebliche Ressourcen. Er-
gänzt wird das Konzept durch On-Demand-Produktion und die 
Unterstützung regionaler Aufforstungsprojekte.

• Black Forest Analytics – Das Unternehmen von Thomas Scheibner 
aus Niedereschach entwickelt automatisierte Lösungen für mit-
telständische Betriebe, um Daten, Prozesse und Entscheidungs-
abläufe effizient miteinander zu verknüpfen. Ziel ist es, manuelle 
Aufwände zu reduzieren und Unternehmen im Alltag nachhaltig 
zu entlasten.

• REDEPAUSE – Mit einem Fokus auf moderne Unternehmenskultur 
unterstützt Manuela Wolf aus Donaueschingen dabei, Kommu-
nikations- und Konfliktfähigkeit zu stärken. Das Angebot reicht 
von Workshops, etwa zu Resilienz und Deeskalation, bis hin zu 
niedrigschwelligen Gesprächsformaten im Arbeitsalltag, die zur 
mentalen Entlastung von Mitarbeitenden beitragen.

• Personal PUR GmbH – Personal PUR von Alexandra Zink-Colacic-
co aus Schramberg berät kleine und mittlere Unternehmen beim 
Aufbau tragfähiger Personalstrukturen. Im Mittelpunkt stehen 
klare Prozesse, eine wertschätzende Unternehmenskultur sowie 
nachhaltige Lösungen insbesondere in Veränderungs- und Nach-
folgeprozessen.

• Monika Schüle – Die ganzheitliche Gesundheitsberaterin aus 
Rottweil begleitet Menschen individuell auf ihrem Weg zu mehr 
Wohlbefinden und Balance. Ihr Angebot umfasst unter anderem 
Fastenbegleitung, Mikronährstoffberatung sowie Unterstützung 
im Bereich Darmgesundheit. Mit einem ganzheitlichen Ansatz 
verbindet sie fachliche Expertise mit alltagstauglicher Umset-
zung und stellt die persönlichen Bedürfnisse ihrer Kundinnen 
und Kunden in den Mittelpunkt.

 

Die Stadtwerke Tuttlingen GmbH informiert:
Neue Gastronomie im TuWass und Freibad:  
„Die Glücklichmacher ziehen ein“
Tuttlingen, 24.04.2026. Zum Start in die neue Saison über-
nimmt mit Cengiz Event- und Schwimmbadgastronomie ein er-
fahrener Betreiber die gastronomische Versorgung im Freibad 
Tuttlingen sowie im TuWass Freizeit- und Thermalbad. Ab 21. 
Mai dürfen sich Gäste beider Bäder auf ein einheitliches Quali-
tätsversprechen freuen.
Das Unternehmen mit Sitz in Gengenbach betreibt rund 15 Stand-
orte im Schwarzwald – im Dreieck zwischen Karlsruhe, Freiburg und 
Tuttlingen – und beschäftigt etwa 150 Mitarbeitende. Hinter dem 
Betrieb steht Inhaber Bora Cengiz, der selbst in der Gastronomie 
groß geworden ist und gemeinsam mit seiner Frau ein eigenes Kon-
zept entwickelt hat.

Die Entscheidung zur Neuverpachtung der Gastronomie wurde 
bewusst getroffen, um den unterschiedlichen Anforderungen von 
Badebetrieb und Gastronomie gleichermaßen gerecht zu werden: 

„Unsere Expertise liegt im Bade- und Saunabetrieb. Deshalb ist es 
für uns der richtige Schritt, die Gastronomie in erfahrene Hände zu 
geben. Mit der Cengiz Event- und Schwimmbadgastronomie haben 
wir einen Partner gefunden, der genau weiß, worauf es ankommt: 
Qualität, Verlässlichkeit und ein stimmiges Gesamterlebnis für unse-
re Gäste“, erklärt Patrick Müller-Benzing, swt-Geschäftsführer.

Auch Bäderleiter Adem Öbek blickt der Zusammenarbeit positiv 
entgegen: „Eine gut funktionierende Gastronomie ist ein zentraler 
Bestandteil eines angenehmen Bade- oder Saunabesuchs. Beson-
ders wichtig war uns auch, dass zukünftig sowohl im TuWass als 
auch im Freibad derselbe Betreiber tätig ist. So können sich unsere 
Gäste an beiden Standorten auf das gleiche hohe Niveau verlassen.“

Die Cengiz Event- und Schwimmbadgastronomie versteht sich 
selbst als „Glücklichmacher“ – ein Anspruch, der sich im gesamten 
Konzept widerspiegelt. Qualität, Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und 
Nachhaltigkeit stehen dabei im Mittelpunkt. Das Motto „entspannt 
genießen“ soll sich spürbar auf das Besuchserlebnis übertragen. 
„Wir möchten, dass sich die Gäste bei uns rundum wohlfühlen. 
Gutes Essen gehört für uns einfach zu einem gelungenen Tag im 
Bad dazu. Deshalb setzen wir auf frische Zutaten, hausgemachte 
Produkte und ein Angebot, das für jeden etwas bereithält“, sagt 
Bora Cengiz. „Ob klassische Lieblingsgerichte oder leichte, moder-
ne Optionen – unser Ziel ist es, Genuss und Entspannung perfekt zu 
verbinden.“

Das kulinarische Angebot reicht von beliebten Klassikern wie Pom-
mes und Currywurst über Salate, Bowls, Flammkuchen und Burger 
bis hin zu süßen Speisen, Kuchen und Eis. Auch „Loaded Fries“ mit 
verschiedenen Toppings sind Teil der Karte. Besonderen Wert legt 
das Team auf ein Frischekonzept, unter anderem mit hausgemach-
ten Dressings. In der Sauna gibt es zusätzlich eigen kreierte, erfri-
schende Limonaden und Smoothies.

Die Gastronomie startet in beiden Bädern am 21. Mai. Die Öffnungs-
zeiten im TuWass sind voraussichtlich täglich von 9:00 bis 21:45 Uhr 
(warme Küche bis 20:30 Uhr). Im Freibad ist der gastronomische Be-
trieb täglich ab 9:00 Uhr bis 20:00 Uhr vorgesehen, wobei die Öff-
nungszeiten wetterabhängig variieren können.

ACHTUNG JUGENDLICHE 
Wir möchten genau DICH für unseren Projektchor
Der energiegeladene Jugendchor „laut-los!“ möchte genau DICH 
für ein Konzert im Oktober.
Ja, wir möchten unseren Jugendchor um viele Sängerinnen und 
unbedingt auch gerne Sänger aufstocken; ein Projekt von Mai bis 
Oktober. Du kannst also für ein halbes Jahr einfach dabei sein, na-
türlich gerne dabei bleiben, aber wir haben jetzt auch die perfekt 
Möglichkeit für dich, mal ein halbes Jahr im Jugendchor mitzusin-
gen. Und wenn du einfach neben Schule viel um die Ohren hast, 
dann kannst du einfach wieder aussteigen. Ist das nicht cool?

Wenn Du in der 5. Klasse oder älter bist, komm einfach dazu. Unser 
Chor ist „TUFF“, und das bist du doch auch. Du hast vielleicht unse-
ren Flyer schon gesehen? TUFF, das zeichnet uns aus, das zeichnet 
dich aus. Und genau so haben wir zusammen Spaß, singen coole 
Rock und Pop Lieder bis hin zu Musical-Hits. Unser Dirigent Volker 
macht das richtig cool und bringt alle Geduld mit uns auf.
Am besten jetzt gleich einsteigen oder einfach im Laufe des Monats 
Mai dazukommen. Wenn Du unsicher bist, dann kucks dir doch ein-
fach mal an, das ist für uns easy: TUFF, Musik, Ton, Fun.!

Ja, wir sind ein energiegeladener Jugendchor und wollen mit dir 
unseren Chor für das Konzert im Oktober in Hohentengen aufsto-
cken. „Genau Du bist gemeint“
Wir proben immer am Freitag von 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr in Bichtlin-
gen im Pfarrsaal.
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Unser Chor besteht aus Sängerinnen und Sänger aus vielen Ort-
schaften, wenn ihr also mehrere seid, sind Fahrgemeinschaften 
überhaupt kein Problem..
Du hast Fragen?
Dann rufe doch einfach auf folgender Mobilnummer an: 0172 
7652030
Wenn Du dich für unsere gesamte Chormusik Rast-Bichtlingen inte-
ressierst, dann stöbere doch einfach mal auf unserer neuen Home-
page: www.chor-rast-bichtlingen.de

Netze BW warnt vor Gefahren bei Bauarbeiten
Frühjahr bringt erhöhte Risiken, Leitungen ungewollt zu 
beschädigen

Stuttgart. Mit dem Frühling beginnt die Hochsaison für Bau- und 
Gartenarbeiten. Dabei steigt die Gefahr, dass unterirdische Strom-
, Gas-, Wasser- oder Telekommunikationsleitungen unbeabsichtigt 
beschädigt werden. Die Netze BW warnt daher vor den Risiken und 
rät zu besonderer Vorsicht.
 
Kommt es zu Zwischenfällen, bei denen erdverlegte Leitungen 
beschädigt werden, sind nicht nur Versorgungsausfälle und hohe 
Kosten für die Reparatur möglich, sondern es entstehen auch Ri-
siken für die Gesundheit – angefangen bei Stromschlägen bis hin 
zu Gasaustritten. „Sicherheit und Umsicht sind deshalb gerade im 
Frühjahr unerlässlich. Denn gerade zu dieser Jahreszeit kommt es 
bei Bauarbeiten immer wieder zu unbeabsichtigten Schäden an 
Versorgungsleitungen – das zeigt sich deutlich durch vermehrte 
Stromausfälle im Niederspannungsbereich, wodurch z.B. Haushal-
te, öffentliche Einrichtungen und Straßenbeleuchtungen betroffen 
sind“, erklärt Andreas Herre, Leiter der Netzregion Donau bei Netze 
BW.
 

Hier sind die wichtigsten Punkte, die Netze BW vorschlägt, um Schä-
den zu vermeiden:
 
• Vor dem Graben informieren: Eigentümer und Bauherren sind 

verpflichtet, sich vor Beginn der Erdarbeiten über die Lage der 
Leitungen zu informieren. Dies geschieht durch Anfrage bei den 
lokalen Netzbetreibern oder über Online-Leitungsauskunftspor-
tale (z. B. BIL - Bund-Länder-Initiative Leitungsauskunft). Bei der 
Netze BW zum Beispiel können entsprechende Auskünfte über 
die Homepage des Unternehmens eingeholt werden: www.net-
ze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft

 
• Pläne sind nicht alles: Alte Leitungskarten sind nicht immer präzi-

se. Die tatsächliche Tiefe oder Lage kann abweichen, besonders 
bei Leitungen, die älter als 50 Jahre sind.

 
• Sorgfaltspflicht: Bei Arbeiten im Schutzbereich von Leitungen 

darf nur mit äußerster Vorsicht gearbeitet werden; hier ist Hand-
schachtung Pflicht, die der präzisen Freilegung von Leitungen 
zur Vermeidung von Schäden dient. Wenn Leitungen (Gas, Strom, 
Wasser, Telekommunikation) freigelegt werden, muss der Netz-
betreiber bzw. das Versorgungsunternehmen unverzüglich infor-
miert werden. Bei Arbeiten im Bereich von Hochspannungs- oder 
Hochdruckleitungen ist mindestens drei Wochen vor Beginn der 
Arbeiten eine schriftliche Stellungnahme/Genehmigung des 
Netzbetreibers einzuholen.

 
• Bei Beschädigung: Sofort die Arbeiten einstellen, den Bereich 

absperren und unverzüglich Netze BW als zuständigen Netzbe-
treiber sowie ggf. Feuerwehr/Polizei verständigen, da ggf. auch 
Gefahr für Leib und Leben anderer besteht.

 
• Haftung: Wer eine Leitung beschädigt, haftet in der Regel für die 

Reparaturkosten und Folgeschäden (wie den Ausfall der Versor-
gung für Anwohner).

Ende
des redaktionellen Teils
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© Marion Söffker/DEIKE

Auf der Cowboyranch 
1. 	� Womit arbeiten Cowboys auf einer Ranch manchmal?  

Wenn du das Bilderrätsel löst, erfährst du es.

2. 	� Auf der Ranch haben sich vier „Bewohner“ versteckt, die hier nicht hingehören. Kannst du sie finden?

3. 	� Im Bild kannst du verschiedene Zahlen finden. Zähle sie zusammen und du erfährst,  
wie viele Rinder auf der Ranch leben.

4. 	� Welchen Weg muss das Kalb nehmen, um nach Hause zu kommen?  
Sammle unterwegs alle Buchstaben ein, dann erfährst du den Namen des Cowboys. 
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0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de)  

und die aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen (Druckunterlagen): Bitte bis 
donnerstags, 9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-03 an.

Nutzen Sie die starke Zeit im Frühjahr und 
Sommer für Ihre Werbung: Schalten Sie  
4 Anzeigen – wir schenken Ihnen 2 weitere.
Buchen Sie 6 Anzeigen – und erhalten Sie die 2 günstigsten  
kostenlos! 
Aktionszeitraum: KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26)

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 4 + 2 Aktion: Sie zahlen 4 Anzeigen und erhalten die 2 günstigsten 

Anzeigen gratis
•	 Mehr Sichtbarkeit: Längere Präsenz über mehrere Wochen
•	 Starker Zeitraum: Frühling & Sommer – hohe Aufmerksamkeit in 

der Region
•	 Flexibel planbar: Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 6 Anzeigen für den Zeitraum KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26) 

buchen
2.	 Nur 4 Anzeigen bezahlen
3.	 Ihre Werbung erscheint 6-mal – mit maximaler Wirkung

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da und unterstützen 
Sie gerne bei der optimalen Planung Ihrer Kampagne.
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Mehr Präsenz.  
Mehr Wirkung.  
Mehr Sommer.

4 Anzeigen 

bezahlen 

+ 2 kostenlos 

dazu!



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 20 Christi Himmelfahrt 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 20 erscheinen? 
Dann buchen Sie einen Tag früher! 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für KW 20 
spätestens am Freitag, 8. Mai 2026  im Verlag eingehen.

 Ein Teil von uns ist mit dir gegangen,
 aber deine Liebe und Weisheit werden 
 immer in unserer Familie weiterleben.

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit mussten wir dich gehen lassen.

Gert A. Kilau
* 18. Juni 1950   † 21. April 2026

In Liebe
Veronika
Patrick und Tanja
Sebastian und David
Christa mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung fi ndet am Donnerstag, 30. April 2026 
um 13.15 Uhr auf dem Friedhof in Mühlheim statt.

Mika

FLIESENTAGE
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 30 x 0,9 cm, nat.    1. Wahl   ab 13,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 60 cm, nat.    1. Wahl   ab 12,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 60 x 60 cm, nat.   1. Wahl   ab 19,90 € qm
Terrassenplatten 60 x 60 x 2 cm, ret.   1. Wahl   ab 29,90  € qm
Wandfliesen weiß 30 x 60 cm, ret.    1. Wahl   ab 17,90 € qm
Wandfliesen weiß 30 x 90 cm, ret.   1. Wahl   ab 24,90 € qm

Flad GmbH, Böttingen - Natostraße 3 - Tel. 0 74 29 / 26 06 oder 0171 / 7 63 06 91
Mo.-Fr .16-18.30 - Mi. geschlossen - Sa. 9-12 Gültig solange Vorrat reicht

bei Flad in Böttingen

Wir suchen ein Haus mit Einliegerwohnung 
in Neuhausen ob Eck und Umgebung. 

Tel. 0151 12 72 73 50

Gesucht wird 3,5-4-Zimmer-Wohnung
zur Miete, wenn möglich ab 80 m2, Erdgeschoss mit Garage und Garten 

in Nendingen oder Mühlheim ab sofort. Tel. 0152 / 22 81 89 42

Einlagerung von Möbeln
Suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Unterstell-
möglichkeit für Möbel, Fläche 3 x 3 m (9 m²), möglichst 
ebenerdiger Zugang, trocken, leicht temperiert,  
keine Ungeziefer (Mäuse)  Tel. 0174-404 44 69
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Couch. Kaffee. 
Gemeinde-News.
Einfacher geht’s nicht.

Couch. Kaffee. 
Gemeinde-News.

ist Blättle!
Wo du bist,
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auf eine bunte Show mit einem Wechsel aus Musik, 

Auf dem Platz hinter der Nusplinger Festhalle wird dazu 
eine Arena mit ca. 1000 Sitzplätzen aufgebaut!
Tickets und Infos unter 

Kartenverkauf und weitere Infos
im Nusplinger Amtsblatt und auf 
heubergtattoo.de



Böttingen - Bezirk 30 – Vertretung KW 23
Albstr., Allenspacher Weg, Am Bergle, Am Solberg, Auf der Burg, 

Bubsheimer Str., Buchblick, Burgerstr.Färberstr., Friedhofstr., Haldenstr., 
Hohnerstr., Hohrainstr., Im Anger, Königsheimer Str., Kreuzen. Lachenstr., 

Lindenstr., Lippachstr., Panoramastr., Pfarrgäßle, Riedersteinweg, 
Roter Morgen, Schulstr., Uchtweide, Württemberger Str.

Fridingen - Bezirk 34 – Vertretung KW 35 und 36
Am Oberen Tor, Am Unteren Tor, Am Vogelsang, Bahnhofstr., Donaustr.,

Hintere Gasse, Kirchberg, Kirchplatz, Kirchstr., Litschenberg, 
Mittlere Gasse, Ob der Stadt, Panoramastr., Schloßgasse, 

Zehntscheuergasse

    



Aktuell suchen wir für folgende Gebiete 
Austräger (m/w/d):
Aktuell suchen wir für folgende Gebiete 

Gemeinde Reichenbach a. H.    
Landkreis Tuttlingen

Ausschreibung der Stelle des 
ehrenamtlichen Bürgermeisters (m/w/d) 

Hinweis zur Stellenausschreibung des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
(m/w/d) der Gemeinde Reichenbach am Heuberg. 
Die Veröffentlichung der nachfolgenden Stellenausschreibung für die Stelle 
des ehrenamtlichen Bürgermeisters (m/w/d) der Gemeinde Reichenbach 
am Heuberg erfolgte bereits am 25.04.2026 im Heuberger Boten.

Die Stelle des ehrenamtlichen Bürgermeisters (m/w/d) der Gemeinde  
Reichenbach am Heuberg mit ca. 475 Einwohnern ist infolge der Versetzung 
des bisherigen Amtsinhabers zum 01.09.2026 in den Ruhestand neu zu  
besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Aufwandsentschädigung  
richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. Die Wahl findet am  
Sonntag, den 26.07.2026, eine eventuell notwendig werdende Stichwahl  
am Sonntag, den 09.08.2026, statt.

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und 
Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union 
(Unionsbürger), die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundes- 
republik Deutschland wohnen. 

Die Bewerber (m/w/d) müssen am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die  
freiheitliche, demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes 
eintreten. Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 und in § 28 Abs. 2 i. V. m. 
§ 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung genannten Personen.

Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellenausschreibung 
und spätestens am 29.06.2026, 18.00 Uhr, schriftlich bei dem Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses - Bürgermeisteramt - Kirchstraße 8, 78654 
Reichenbach am Heuberg, verschlossen mit der Aufschrift „Bürgermeister-
wahl“ eingereicht werden.

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens bis 
zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) nachzureichen:
•  10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der Unterzeichnung 

wahlberechtigen Personen, einzeln auf amtlichen Formblättern (Form-
blätter werden auf Anforderung der Bewerber (m/w/d) unter Angabe des 
Namens und der Hauptwohnung vom Bürgermeisteramt Kirchstraße 8, 
78564 Reichenbach am Heuberg kostenfrei ausgegeben);

•  eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung des  
Bewerbers (m/w/d) ausgestellte Wählbarkeitsbescheinigung auf amtli-
chem Vordruck;

•  eine eidesstattliche Versicherung des Bewerbers (m/w/d), dass kein  
Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 der Gemeindeordnung 
vorliegt, auf amtlichem Vordruck;

•  Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem zu ihrer Bewerbung eine wei-
tere eidesstattliche Versicherung auf amtlichem Vordruck abgeben, dass 
sie die Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedstaates besitzen und in 
diesem Mitgliedstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifels-
fällen kann auch eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde 
des Herkunftsmitgliedstaats über die Wählbarkeit verlangt werden.

•  Ferner kann von Unionsbürgern (m/w/d) verlangt werden, dass sie einen 
gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte  
Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedstaat angeben.

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden Stichwahl auch 
die Teilnahme an der Stichwahl. Eine Rücknahme der Bewerbung nach der 
ersten Wahl ist nicht möglich. (§ 10a Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes.) 

Ort und Zeit einer eventuellen persönlichen Vorstellung in einer öffentlichen  
Versammlung werden den Bewerbern (m/w/d) rechtzeitig mitgeteilt. 

80er-Party am 08.05.26  
ab 20 Uhr

im Gasthaus Lamm, Nendingen  
mit DJ Säfty








